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WILLKOMMEN IN 
DER REGION 
WÜRZBURG

UND WAS MACHEN WIR JETZT?
Wir haben ein paar Ideen für Ihren Aufenthalt 
Kaum hat man sein Hotelzimmer bezogen, stellt man seinen 
Mitreisenden die Frage „Und? Was machen wir jetzt?“. 
Ganz oft bekommt man die Antwort „Keine Ahnung“. Und 
genau an dieser Stelle wollen wir Ihnen mit unserem Reise-
magazin helfen. 
 
Mit dieser Herbst/Winter 2022/23 Ausgabe von „Willkom-
men in der Region Würzburg“ geben wir Ihnen Tipps, was 
man unbedingt in der Region Ansbach gesehen haben muss. 
Was ist in dieser Jahreszeit besonders sehenswert? Welche 
Ausstellungen, Volksfeste, Sportevents oder Märkte sollte 
man unbedingt besuchen? Die Regionen Romantisches Fran-
ken, Fränkisches Seenland, Steigerwald und die Städteregion 
Nürnberg ergänzen die Region Ansbach mit ihren Sehens-
würdigkeiten und Orten. Wir hoffen, dass Sie die eine oder 
andere Anregung finden und einen unvergesslichen Aufenthalt 
in der Region Ansbach haben werden. 
Ihr TreffpunktDeutschland Team

NEU: FAMILIEN TIPPS 
Nur nicht langweilen. Damit Eltern und Ihre Kinder 
schnell das finden, was für Sie interessant sei 
könnte, kennzeichnen wir passende Artikel mit dem 
mit dem Familien-Logo. 

NEU: EVENT-HIGHLIGHTS 
In jeder Region findet man jetzt eine Übersicht der 
wichtigsten Events. Für die Weihnachtsmärkte gibt 
es sogar im hinteren Bereich zwei extra Seiten.

Lorem ipsum dolor sit 
amet, consectetuer 
adipiscing elit.  
Aenean commodo ligula 
eget dolor. Aenean massa. 
Cum sociis natoque 
penatibus et magnis dis 
parturient montes, nascetur 
ridiculus mus. Donec quam 
felis, ultricies nec, pellentes-
que eu, pretium quis, sem. 
Nulla consequat massa quis 
enim. Donec pede justo, 
fringilla vel, aliquet nec, 
vulputate eget, arcu. In enim 
justo, rhoncus ut, imperdiet 
a, venenatis vitae, justo. 
Nullam dictum felis eu pede 
mollis pretium. Integer 
tincidunt. Cras dapibus. 
Vivamus elementum semper 
nisi. Aenean vulputate 
eleifend tellus. Aenean leo 
ligula, porttitor eu, conse-
quat vitae, eleifend ac, enim. 
Aliquam lorem ante, 
dapibus in, viverra quis, 
feugiat a, tellus. Phasellus 
viverra nulla ut metus varius 

laoreet. Quisque rutrum. 
Aenean imperdiet. Etiam 
ultricies nisi vel augue. 
Curabitur ullamcorper 
ultricies nisi. Nam eget dui. 
Etiam rhoncus. Maecenas 
tempus, tellus eget condi-
mentum rhoncus, sem 
quam semper libero, sit 
amet adipiscing sem neque 
sed ipsum. Nam quam 
nunc,  
 
Lorem ipsum dolor sit 
amet, consectetuer 
adipiscing elit.  
Aenean commodo ligula 
eget eu pede mollis pretium. 
Integer tincidunt. Cras 
dapibus. Vivamus elemen-
tum sempat vitae, eleifend 
ac, enim. Aliquam lorem 
ante, dapibus in, viverra 
quis, feugiat a, tellus. 
Phasellus viverra nulla ut 
metus varius laoreet. 
Quisque rutrum. Aenean 
imperdiet. Etiam ultricies nisi 
vel augue. Curabitur 
ullamcorper ult.
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Würzburg

Romantisches 
Franken

Steigerwald

Spessart- 
Mainland Fränkisches 

Weinland

Liebliches 
Taubertal

Steigerwald  
Der Steigerwald ist eine Region, die mit 

ihrer Vielfalt überrascht: Alte Wälder, 
sonnige Weinberge, historische Städt-

chen, malerische Dörfer, Flüsse und 
Teiche, Höhen und Weite. Eine Natur, 
die anregt zum Haltmachen, zum Ge-

nießen, zum Erleben. 
Ab Seite 23

Spessart- 
Mainland 
Spessart und Main sind die zwei 
Naturschönheiten, die die Vielfalt 
der Landschaft des Spessart-Main-
lands ausmachen: Die sanften 
Mittelgebirgshügel des Spessarts 
mit idyllischen Tälern, herrlichen 
Aussichten und dem unendlichen 
Blätterozean – der Main im Main-
viereck mit seinen weiten Uferland-
schaften und steil herabfallenden 
Weinterrassen.  
Ab Seite 27

Fränkisches 
Weinland  
Zwischen Spessart und Rhön, Steiger-
wald und Taubertal erstreckt sich das 
Fränkische Weinland. Diese Urlaubsre-
gion bringt zusammen, was fränkische 
Lebensfreude ausmacht: Wein und 
Winzerstolz, kulturelle Glanzpunkte 
und kulinarische Freuden, aktive Erleb-
nisse und entspannte Gelassenheit. 
Ab Seite 8

Würzburg  
Die lebendige Universitätsstadt am 
Main liegt inmitten von Weinbergen, 
überragt von ihrem Wahrzeichen, der 
Festung Marienberg. Unbestrittener 
architektonischer Glanzpunkt ist die 
fürstbischöfliche Residenz, seit 1981 
UNESCO Welterbe. 
Ab Seite 4

Romantisches 
Franken 

Mit dem Naturpark Frankenhöhe 
im Norden, dem Hesselberg im 

Süden und vielen kleinen Dörfern, 
bestimmt eine weitläufige Natur 

das Bild der sanften Mittelgebirgs-
landschaft in der Urlaubsregion 

„Romantisches Franken“. Die Städte 
im Romantischen Franken sind 

Glanzpunkte deutscher Städtebau-
kunst: Beeindruckende Fachwerk-

häuser, geschlossene Stadtmauern, 
verwinkelte Gassen, Tore und Türme 

aus dem Mittelalter bestimmen die 
Stadtbilder. ´Ab Seite 32

Liebliches  
Taubertal  
Die mittelalterlichen Städte laden 
zum Verweilen ein. Burgen, Schlös-
ser, Klöster und Museen, Steinbrü-
cken, Madonnen, Bildstöcke und 
Wegkreuze sind Beispiele der zu 
erlebenden Geschichte. Aushänge-
schilder sind das Schloss Weikers-
heim, das Deutschordensschloss 
in Bad Mergentheim, das Schloss 
Külsheim und das Kurmainzische 
Schloss Tauberbischofsheim.  
Ab Seite 17Die Darstellung der Karte ist nicht maßstabsgetreu.
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Marienkapelle und Haus zum Falken  
© Congress-Tourismus-Würzburg,  

A. Bestle. 

Festung Marienberg, Weinlage Innere 
Leiste  Andreas Bestle © CTW

Congress • Tourismus • Würzburg (CTW) 
Am Congress Centrum, 97070 Würzburg,  
Tel.: 0931/37 23 35, Fax: 0931/37 36 52,  
tourismus@wuerzburg.de, www.wuerzburg.de,  
Facebook: www.facebook.com/wuerzburg.tourismus 

Die reizvolle Universitätsstadt am Main liegt inmitten von Wein-
bergen, überragt von ihrem Wahrzeichen, der Festung Marien-
berg. Architektonischer Glanzpunkt ist die fürstbischöfliche 
Residenz, seit 1981 UNESCO Welterbe. Balthasar Neumann 
schuf dieses „Schloss über allen Schlössern“ mit dem be-
rühmten Treppenhaus und dem weltgrößten Deckenfresko von 
Giovanni B. Tiepolo. Die spätgotische Marienkapelle, das Haus 
zum Falken mit seiner prunkvollen Rokoko-Fassade und der 
Dom St. Kilian, die viertgrößte romanische Kirche Deutsch-
lands, dürfen ebenfalls bei keiner Stadtbesichtigung fehlen.

Das preisgekrönte Museum im Kulturspeicher, das Museum 
für Franken mit seiner Riemenschneider-Sammlung und das 
Museum am Dom begeistern Kunstfans. Niveauvolle Galerien, 
Theater und Kabarettbühnen ergänzen das umfangreiche Kul-
turangebot. Weinfreunde genießen Weinproben in den großen 
Weingütern und die stimmungsvollen Weinfeste in den Som-
mermonaten.

Alte Mainbrücke mit  
Festung Marienberg  

© Congress-Tourismus- 
Würzburg, A. Bestle.

Welterbe. Weingenuss.  
Wohlgefühl.

WILLKOMMEN IN 
WÜRZBURG

Vom Wiederaufbau zum UNESCO-Welterbe . Die ehemalige 
Residenz der Würzburger Fürstbischöfe ist von 1720 bis 1744 
in einer Bauzeit von nur 24 Jahren im Rohbau entstanden und 
wurde bis 1780 fertig ausgestattet. In ihrer stilistischen Ge-
schlossenheit zählt sie zu den bedeutendsten Schlossanlagen 
des Barocks in Europa und gehört seit 1981 zum Weltkultur-
erbe der UNESCO. Insgesamt können über 40 Schlossräume 
besichtigt werden. Zu den Highlights zählen das aufwendig 
restaurierte Spiegelkabinett, die zahlreichen Prunksäle, das 
eindrucksvolle Deckenfresko Giovanni Battista Tiepolos im 
Treppenhaus und der angrenzende Hofgarten. 
Residenzplatz 2, Würzburg

Residenz Würzburg Ostfassade mit Ostgarten / Veronika Freudling  
© Bayerische Schlösserverwaltung

Residenz Würzburg

Hofkirche © Marburg Bayerische  
Schlösserverwaltung Achim Bunz (CbDD)   

Bayerische Schlösserverwaltung  
www.schloesser.bayern.de 

Südgarten © Veronika Freudling    
Bayerische Schlösserverwaltung  

www.schloesser.bayern.de 

Marienkapelle und Haus zum Falken  
© Congress-Tourismus-Würzburg,  

A. Bestle. 

Marienkapelle und 
Haus zum Falken 
Am Würzburger Marienplatz 
fällt besonders das Haus zum 
Falken auf, dessen üppige 
Stuckdekoration im Stil des 
Rokoko viele bewundernde 
Blicke auf sich zieht. Gleich 
nebenan befindet sich die 
gotische Marienkapelle der 
Bürgerschaft mit zahlreichen 
Grabmälern fränkischer Ritter 
und Würzburger Bürger. 
Marktplatz, Würzburg

Entwurf des neuen Kopfbaus  
© pfp architekten hamburg  

Mainfranken Theater Würzburg

Mainfranken Theater 
Das Mainfranken Theater 
Würzburg ist die größte und 
bekannteste Kulturinstitu-
tion in der Regiopolregion 
Mainfranken. Das Mehrspar-
tenhaus kann auf eine über 
200-jährige Historie zurück-
blicken und steht für künst-
lerische Qualität und kreative 
Vielfalt. Seit 2018 wird das 
Theater bei laufendem Spiel-
betrieb saniert. 2022 soll das 
neue Kleine Haus eröffnet 
werden. Die neue zusätzliche 
Spielstätte im Neubau bietet 
330 Sitzplätze die gläserne 
Fassade offen zur Stadt.  
Theaterstraße 21, Würzburg



EVENT HIGHLIGHTS 
Herbst/Winter 2022/23

Zeitreise Mittelalter 
17.12.2021 - 30.04.2023  
Das Museum für Franken 
entführt mit der Ausstellung 
„Zeitreise Mittelalter“ in die 
Lebenswelt des Hoch- und 
Spätmittelalters. Dabei gibt 
es auf mehr als 900 m² Aus-
stellungsfläche nicht nur über 
140 spannende Exponate aus 
dem Mittelalter zu bestaunen, 
sondern auch zahlreiche Mit-
machstationen, die jene ferne 
Zeit erlebbar machen.  
Museum für Franken, Festung Ma-
rienberg, Würzburg

Würzburger  
Weihnachtsmarkt
25.11.2022 - 23.12.2022

Erleben Sie einen der stimmungsvollsten Weihnachtsmärkte 
Deutschlands. Mit rund 100 Ständen fügt sich das breitge-
fächerte Angebot der Händler in die historische Kulisse von 
Falkenhaus und gotischer Marienkapelle ein: Gewürze, Christ-
baumkugeln und Schnitzereien, Kerzen, Keramik, Schmuck, 
Spielwaren, Kinderkarussells und vielem, was zur Weihnachts-
zeit gehört. Selbstverständlich fehlt der Glühwein genauso 
wenig wie die gebrannten Mandeln und andere Spezialitäten. 
Domplatz, Würzburg

Winterevent 
xxx. bis xxx Ort 
Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetuer adipiscing elit. 
Aenean commodo ligula eget 
dolor. Aenean massa.

Winterevent 
xxx. bis xxx Ort 
Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetuer adipiscing elit. 
Aenean commodo ligula eget 
dolor. Aenean massa.

Winterevent 
xxx. bis xxx Ort 
Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetuer adipiscing elit. 
Aenean commodo ligula eget 
dolor. Aenean massa.

Winterevent 
xxx. bis xxx Ort 
Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetuer adipiscing elit. 
Aenean commodo ligula eget 
dolor. Aenean massa.

Winterevent 
xxx. bis xxx Ort 
Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetuer adipiscing elit. 
Aenean commodo ligula eget 
dolor. Aenean massa.

www.museum-franken.de

 Anzeige

In dem großzügigen Gebäudekomplex der Festung Marienberg  
befindet sich mit dem Museum für Franken eine der bedeu-
tendsten Kunstsammlungen Bayerns. Zwischen Weinbergen, 
alten Mauern und barocken Gärten lädt das Museum zu einer 
Entdeckungsreise in vergangene Zeiten ein. Ob allein oder 
mit Freunden kann man hier besondere Schätze entdecken: 
Die weltweit größte Riemenschneider-Sammlung mit über 80 
Werken des mittelalterlichen Bildhauers, den bronzenen Kult-
wagen aus Acholshausen oder auch die Gemälde von Lucas 
Cranach d. Ä. und Giovanni Battista Tiepolo.Begeben Sie sich 
auf Entdeckungstour von der Vorgeschichte bis ins 19. Jahr-
hundert, von der Malerei bis hin zu meisterhaftem Kunsthand-
werk. Festung Marienberg, Würzburg

BesucherInnen Riemenschneider 
© Museum für Franken

Museum für Franken

 
Besucher Bozzetti  

© Museum für Franken / Katja Kraus

 
Museum Franken FestungMarienberg  

© MainfrankenMedia 

 
© Congress-Tourismus-Würzburg/Andreas Bestle

© Staatliches Museum für Kunst- und 
Kulturgeschichte in Würzburg 

Winterevent 
xxx. bis xxx Ort 
Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetuer adipiscing elit. 
Aenean commodo ligula eget 
dolor. Aenean massa.



Weingut Juliusspital Würzburg
Das Weingut Juliusspital - Ein Blick hinter die Kulissen 
Wein ist ein Kulturgut - Weingenuss ein Vergnügen.  Reisen Sie durch 440 Jahre 
(Wein-) Geschichte und blicken Sie hinter  die Kulissen des weltweit größten 
Silvaner-Weinguts. Lernen Sie bei einer  Schlenderweinprobe nicht nur die 
Stiftung und das beeindruckende Gelände  im Herzen der Stadt kennen, erleben 
Sie auch hautnah wo wir unsere Weine  produzieren. Als Highlight schlendern 
Sie darüber hinaus durch unseren  legendären, historischen Holzfasskeller und 
verkosten einige ausgewählte  Weine. 

JULIUSSPITAL.WEIN.WELT 
Entdecken Sie die Juliusspital.Wein.Welt.: Sie tauchen ein in das Reich  der 
Kellermeister und erleben die faszinierende Spannung zwischen modern  ge-
staltetem Stahltankkeller und historischem Holzfasskeller inmitten einer beein-
druckenden Stiftungsanlage. Unsere Führungen, Weinproben, Weinseminare, 
Wein.Veranstaltungen und Kultur.Veranstaltungen finden Sie online in unserem 
Veranstaltungskalender: 
www.juliusspital-weingut.de/veranstaltungen/index.html   

Vinothek Weineck Julius Echter 
Sie erhalten in unser Vinothek, dem Weineck Julius Echter den besten  Über-
blick über unser gesamtes Weinsortiment und können unsere Weine  verkos-
ten.

Adresse: 
Koellikerstr. 1a 
97070 Würzburg

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 10:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag: 10:00 bis 16:00 Uhr

www.juliusspital-weingut.de

Anzeige

Die Festung Marienberg ist das weithin sichtbare Wahrzeichen 
der Stadt Würzburg. Die mächtige Anlage, die von 1253 - 1719 
Sitz der Fürstbischöfe war, liegt auf einem sich gut einhundert 
Meter über das Maintal erhebenden Höhenrücken, den auf drei 
Seiten steil abfallende Hänge umgeben. Diese günstige Lage 
führte zur Entstehung einer befestigten Fliehburg auf der Anhöhe 
(um 1000 v. Chr.). Der älteste, im Kern noch existierende Bau 
dürfte die 706 geweihte Rundkirche im inneren Burghof sein. Der 
Ursprung der im Lauf der Jahrhunderte immer wieder erweiter-
ten, umgebauten, durch Kriege und Brände häufig zerstörten 
Festung fällt in das Jahr 1201, als Bischof Konrad von Querfurt 
nach Auseinandersetzungen zwischen Königtum und Kirche den 
strategisch günstig gelegenen Berg mit einer trutzigen Burg be-
festigte. Marienberg, Würzburg

Festung Marienberg  
© Bayerische Schlösserverwaltung www.schloesser.bayern.de 

Festung Marienberg

Fürstengarten © Katharina Brauch   
Bayerische Schlösserverwaltung  

www.schloesser.bayern.de 

Marienkirche © Elmar Hahn    
Bayerische Schlösserverwaltung  

www.schloesser.bayern.de 

Kein anderer Architekt hat 
die Bauwerke in und um 
Würzburg so nachhaltig 
geprägt wie Balthasar Neu-
mann (1687-1753). Berühmt 
wurde er durch den Bau 
der Residenz mit ihrem 
einzigartigen Treppenhaus. 
Beeinflusst wurde Neumann 
maßgeblich von den franzö-
sischen Architekten Robert 
de Cotte und Germain 
Boffrand, mit denen er seine 
Pläne für die Residenz dis-
kutierte. Weitere Bauwerke 
aus seiner Planung sind die 
Schönbornkapelle, die Au-

gustinerkirche, das Käppele 
auf dem Nikolausberg, das 
Weinhändlerpalais in Zell am 
Main und das Schloss Veits-
höchheim.  
TreffpunktDeutschland.de/wuerzburg

Balthasar Neumann 
Meister des fränkischen 
Barocks

Strawinskys Oper „The Rake’s Progress  
© Annemone Taake Quelle: Landestheater Coburg

Residenz Würzburg  
Grünlackiertes Zimmer  

© Bayerische Schlösserverwaltung 
www.schloesser.bayern.de



Das Spitäle  
Sie besuchen Würzburg? 
Residenz, Dom und sicher 
auch die Alte Mainbrücke? 
Dann gehen Sie unbedingt 
ein paar Schritte weiter, über 
die Brücke – und sehen auf 
der gegenüberliegenden Seite 
das Spitäle: Imposante Säulen 
umrahmen den Eingang dieser 
kleinen Kirche, in dezenter 
Schrift lesen Sie das Schild 
»Kunst-Galerie«! Treten Sie ein 
und lassen Sie sich überra-
schen von dem lichtdurchflu-
teten Raum, der freundlichen 
Atmosphäre, den Spuren der 

Vergangenheit und der modernen Innenarchitektur! .  
Festung Marienberg,  Zeller Straße 1, Würzburg ´

MAIN MOTEL 
in Dorfprozelten

Übernachten sie da wo der Main 
am schönsten ist. Zwischen Mil-
tenberg und Wertheim liegt unser 
kleines, aber feines Main-Motel. 

Sechs moderne klimatisierte Zim-
mer mit eigenen Bad, WLAN, TV 
und Boxspring-Betten laden zum 

entspannten Übernachten ein. Das 
Main Motel liegt direkt am Main-

Radweg in absoluter ruhiger Lage in 
Dorfprozelten. Parkplätze, Fahrrad 

Unterstellplätze mit Ladestation 
sind vorhanden. In unmittelbarer 
Nähe Restaurants mit fränkischer 
Küche und Biergarten, bei Bedarf 
bieten diese auch gerne ein reich-

haltiges Frühstück an.

Main-Motel 
Antoniusgasse 5 

97904 Dorfprozelten  
+49157 85303264  

service@main-motel.de  
www.main-motel.de

 Anzeige
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Dom St. Kilian © Congress- 
Tourismus-Würzburg, A. Bestle.

Dom St. Kilian  
Finden Sie einen Augenblick 
der Ruhe und Einkehr im 
Würzburger Dom.  
Der Dom St. Kilian ist die 
viertgrößte romanische Kirche 
Deutschlands und gilt als ein 
Hauptwerk der deutschen 
Baukunst des 11. und 12. 
Jahrhunderts. 2012 wurden 
der Innenraum, die Krypta 
und die Sepultur umgestaltet 
und erstrahlen jetzt in einer 
zeitgemäßen Ästhetik. 
Domstraße 40, Würzburg.

Museum im Kulturspeicher  
© Congress-Tourismus-Würzburg 

A. Bestle.

Museum im  
Kulturspeicher  
Zwei Sammlungen unter 
einem Dach. Das Museum 
im Kulturspeicher Würzburg 
konnte sich seit seiner Er-
öffnung 2002 als Haus für die 
Kunst der Moderne etab-
lieren. Hervorgegangen aus 
der ehemaligen Städtischen 
Galerie, befindet es sich am 
Alten Hafen in einem umge-
bauten Getreidespeicher aus 
dem Jahr 1904. 
Oskar-Laredo-Platz 1, Würzburg

 
 © Vereinigung Kunstschaffender  

Unterfrankens e.V. (VKU)



Weingut Regie Zinnen Schoppen 
Quelle: Fränkisches Weinland  

Tourismus GmbH

Brotzeit in den Weinbergen © Frän-
kisches Weinland Tourismus GmbH

Fränkisches Weinland Tourismus GmbH Turmgasse 11, 
97070 Würzburg www.fraenkisches-weinland.de

Urlaub vom Alltag im Fränkischen Weinland.  Zwischen 
Spessart und Rhön, Steigerwald und Taubertal erstreckt sich 
das Fränkische Weinland. Diese Urlaubsregion bringt zu-
sammen, was fränkische Lebensfreude ausmacht: Wein und 
Winzerstolz, kulturelle Glanzpunkte und kulinarische Freuden, 
aktive Erlebnisse und entspannte Gelassenheit.

Wie kaum etwas Anderes prägt der Frankenwein die Region: 
ein besonders mildes Klima, fruchtbare Böden und Winzer, die 
im Weinberg und im Keller auf Qualität setzen. Rund um die 
Gewächse des Fränkischen Weinlands ranken sich vielfältige 
Erlebnisse wie Weinfeste und Weinproben, Wanderungen 
durch die Weinberge und neue Entdeckungen in den Vino-
theken der Region. Das Schöne am Fränkischen Weinland 
ist aber auch, dass man gerade den Wein und die Kultur auf 
entspannt aktive Art erleben kann. 

Das Fränkische Weinland steht aber auch für außergewöhn-
liche Kultur. Bestes Beispiel dafür ist Würzburg mit der 
Residenz. Dieses „Schloss über allen Schlössern“ zählt zum 
Welterbe der UNESCO – und genauso wie viele andere der 
großartigen Bauten, Gärten und Plätze des Fränkischen Wein-
lands ist es Schauplatz von fröhlichen Festen und hochkaräti-
gen kulturellen Veranstaltungen.

Rast in  
den Weinbergen  

© Fränkisches  
Weinland Tourismus GmbH

Wein, Weltkultur und  
Wohlgefühl

WILLKOMMEN IM 
FRÄNKISCHEN 
WEINLAND

Genuss für Feingeister

TreffpunktDeutschland.de/ 
fraenkisches-weinland

Historische Schätze und ein modernes Kulturleben 
Als hätte eine wohlgesinnte Gottheit ihr Füllhorn genau über 
dem Fränkischen Weinland ausgeschüttet – der Reichtum der 
Urlaubsregion an kulturellen Schätzen ist außergewöhnlich. Und 
das Beste: Bei anspruchsvollen und fantasievollen Events kann 
man diesen Reichtum hautnah erleben. Glanzvoller Star in dieser 
Schatzkammer ist unbestritten Würzburg mit seiner fürstbischöf-
lichen Residenz. Geniale Meister wie Balthasar Neumann, der 
Stuckateur Antonio Bossi und der Freskenmaler Giovanni Bat-
tista Tiepolo haben sich mit diesem herrlichen Bau ein Denkmal 
gesetzt. Allein das meisterhafte Gewölbe des Treppenhauses 
mit dem größten Deckenfres-
ko, das je gemalt wurde, ist 
atemberaubend – und einer der 
Gründe, warum die Residenz 
zum UNESCO-Welterbe zählt.

Die Prunklust der Fürstbischö-
fe ist im ganzen Fränkischen 
Weinland sichtbar und be-
schränkt sich nicht nur auf stei-
nerne Bauwerke – sie nimmt 
in den Parks und Gärten ganz zauberhaft Gestalt an. Im Roko-
kogarten rund um das einst fürstbischöfliche Jagdschloss von 
Veitshöchheim etwa wandelt man auf heckengesäumten Wegen 
durch einen kunstvollen Lust- und Ziergarten: Überall öffnen sich 
Sichtachsen auf Pavillons, Statuen und Wasserspiele. Untermalt 
wird das wunderschöne Ambiente mit Gartenkonzerten, zum 
Beispiel beim alljährlichen Mozartfest. Eine Rokoko-Schönheit 
ist auch der Hofgarten der Würzburger Residenz – hier locken im 
Frühjahr und Sommer Weinfeste und Konzerte.

Zum Eintauchen in die zeitgenössische Kunst lädt in Schweinfurt 
die Kunsthalle im ehemaligen 
Ernst-Sachs-Bad ein. Das 
Gebäude aus den 30er Jahren 
des vergangenen Jahrhunderts 
bietet viel Platz für Kunstwerke 
des 20. und 21. Jahrhunderts 
und ambitionierte Wechselaus-
stellungen. Zeitgenössische 
Architektur und deutsche Male-
rei des 19. Jahrhunderts vereint 
dagegen das Museum Georg 
Schäfer in Schweinfurt: Im wunderschönen modernen Gebäude 
bewundert man etwa die weltweit größte Carl-Spitzweg-Samm-
lung und wechselnde Sonderausstellungen. Kunstwerke aus 
dem 10. bis ins 21. Jahrhundert zeigt das Museum am Dom in 
Würzburg – sein Konzept ist der Dialog zwischen Historie und 
Moderne.

Neben Meisterwerken der Malerei entdecken Museumsbesucher 
im Fränkischen Weinland Kleinode aus aller Welt und der regio-
nalen Geschichte. Im Knauf Museum Iphofen etwa eine Relief-
sammlung der großen Kulturepochen. Ein ganz besonderes 
Freilandmuseum ist das Museumsdorf Mönchsondheim: In den 
Gaden der Kirchenburg werden Handwerksberufe, Landwirt-
schaft und Weinanbau „am Originalschauplatz“ präsentiert.

 

© Museum Georg Schäfer, Schweinfurt

 

© Tourist-Information Schweinfurt 360°

© Fränkisches Weinland Tourismus GmbH



Eisenheim
Wer an der Mainschleife Zeit 
verbringt, der sollte unbedingt 
einen Abstecher in den Markt 
Eisenheim machen, genauer 
gesagt, in die beiden Dörfer 
Ober- und Untereisenheim. Wie 
zwei Perlen, aufgereiht an der 
Schnur des Mains, liegen die 
malerischen Dörfer am Beginn 
der Mainschleife. Geprägt wird 
die Gemeinde durch den Wein- 
und Obstanbau. 60 Winzer-
familien bewirtschaften im Voll- 
bzw. Nebenerwerb über 230 
Hektar Weinberge. Auch sonst 
haben die beiden Orte einiges 
zu bieten. Ob im Tal direkt am 
Fluss oder in den Weinbergen 
rings um Eisenheim: Wande-
rer, Radfahrer, Wasserfreunde 
und Naturliebhaber finden hier 
paradiesische Zustände vor. 
TreffpunktDeutschland.de/eisenheim

 
Eisenheim Fähre © Markt Eisenheim

Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetuer adipiscing elit. 
Aenean commodo ligula 
eget dolor. Aenean massa. 
Cum sociis natoque 
penatibus et magnis dis 
parturient montes, nascetur 
ridiculus mus. Donec quam 
felis, ultricies nec, pellentes-
que eu, pretium quis, sem. 
Nulla consequat massa quis 
enim. Donec pede justo, 
fringilla vel, aliquet nec, 
vulputate eget, arcu. In enim 
justo, rhoncus ut, imperdiet 
a, venenatis vitae, justo. 
Nullam dictum felis eu pede 

mollis pretium. Integer 
tincidunt. Cras dapibus. 
Vivamus elementum semper 
nisi. Aenean vulputate 
eleifend tellus. Aenean leo 
ligula, porttitor eu, conse-
quat vitae, eleifend ac, enim. 
Aliquam lorem ante, 
dapibus in, viverra quis, 
feugiat a, tellus. Phasellus 
viverra nulla ut metus varius 
laoreet. Quisque rutrum. 
Aenean imperdiet. Etiam 
ultricies nisi vel augue. 
Curabitur ullamcorper 
ultricies nisi. Nam eget dui. 
Etiam rho. 
TreffpunktDeutschland.de/ort

Thematischer Artikel

Strawinskys Oper „The Rake’s Progress  
© Annemone Taake Quelle: Landestheater Coburg

Geschichtsscheune
Mit Frau Eiche und Herrn 
Rebstock auf den Spuren der 
Stadtgeschichte: Eine Reise 
durch über 1.000 Jahre in 
nur 12 Minuten – das spre-
chende Stadtmodell in der 
Geschichtsscheune erzählt 
Iphofens Geschichte in neun 
amüsanten Episoden. Im 
Lapidarium stehen wertvolle 
Skulpturen aus dem 16. und 
18. Jahrhundert. Die große 
„Matersäule“ von 1525 ist der 
älteste erhaltene Bildstock Ip-
hofens. „Wer hatte denn in Ip-
hofen das Sagen?“ oder „Wie 
man hier auch schwere Zeiten 
meisterte“ – diese Lebensbe-
dingungen in der historischen 
Stadt nehmen drei Zooms in 
den Blick.  Tourist Information 
Iphofen Kirchplatz 1, Iphofen

Iphofen Geschichtsscheune  
© Tourist Information Iphofen 

Axel Hartman©

Inmitten des Fränkischen Weinlands, umrahmt von Rhön, Stei-
gerwald und Hassbergen, liegt die ehemals freie Reichsstadt 
Schweinfurt. Der Name der Stadt ist eng verbunden mit Erfin-
dungen, die die Welt bewegen: Kugel- und Wälzlager und das 
moderne Fahrrad mit Freilaufnabe haben hier ihren Ursprung, 
aber auch die Ferrari-Kupplung im Rennwagen von Michael 
Schuhmacher. Schweinfurt verbindet, auf beeindruckende 
Weise, Industrie und Kunst, Tradition und Moderne. Schweinfurt 
ist heute längst nicht mehr nur eine Industriestadt, sondern eine 
Stadt, in der Kunst, Kultur, bemerkenswerte Architektur, Wissen-
schaft und Tradition erlebbar sind.  
TreffpunktDeutschland.de/schweinfurt

Gästeführung © F.Trykowski  Tourist-Information Schweinfurt 360°

SCHWEINFURT

© Museum  
Georg Schäfer/ Anand Anders / 

 Tourist-Information Schweinfurt 360° Rathaus © B.Beuerlein/ 
Tourist-Information Schweinfurt 360°

Museum  
Georg Schäfer 
Das Museum zeigt eine der 
bedeutendsten Privatsamm-
lungen zur Kunst des 19. Jh. 
aus dem deutschsprachigen 
Raum. Der Großindustrielle 
Georg Schäfer trug nach 
dem Zweiten Weltkrieg bis 
in die 1970er Jahre Werke 
von Caspar David Friedrich, 
Wilhelm Leibl, Adolph von 
Menzel, Max Liebermann, Lo-
vis Corinth und vielen anderen 
Künstlern dieser Epoche 
zusammen.  
Brückenstraße 20, Schweinfurt

Museum Georg Schäfer 
 © Museum Georg Schäfer, Schweinfurt

Iphofen
Weinkultur. Wanderglück. 
Naturgenuss. Wein in all seinen 
Facetten, Wandern durch 
eine herrliche Landschaft mit 
traumhaften Ausblicken, Kultur 
an allen Ecken – ein Besuch in 
der Weinstadt Iphofen ist eine 
Entdeckungstour für alle Sinne. 
Gehen Sie auf Genussreise!  
 
Dass Iphofen eine Weinstadt 
mit Kultur ist, zeigt sich allge-
genwärtig bei einem Rundgang 
durch das schöne Städtchen. 
Die über 20 Winzerfamilien mit 
ihren Weingütern, die Vinothek, 
die Weinberge rund um Ip-
hofen und viele andere Details 
machen den Wein in all seiner 
Vielfalt überall in Iphofen erleb-
bar. Am Wein kommen Sie in 
Iphofen nicht vorbei. 
TreffpunktDeutschland.de/iphofen

Iphofen Rödelseer Tor / Tourist Informati-
on Iphofen/Michael Koch



Unser Haus sticht durch ein außergewöhnliches Konzept aus der Masse heraus. Denn das 
„In“ steht für Inklusion. In allen Bereichen unseres Drei-Sterne-Superior-Hotels beschäf-
tigen wir Menschen mit und ohne Einschränkungen, welche Hand in Hand an einem Ziel 

arbeiten:  
Wir möchten, dass Sie sich bei uns rundumsorgt fühlen.

InHotel, das etwas andere Hotel in Mainfranken

InHotel Mainfranken, Ochsenfurter Straße 29, 97340 Marktbreit  
Telefon: +49 9332 59240, info@inhotel-marktbreit.de, www.inhotel-mainfranken.de

 Anzeige

Mainfrankensäle  
Die Mainfrankensäle am süd-
lichen Ende der Mainlände 
sind vor allem bekannt als 
Austragungsort der Fern-
sehsendung „Fastnacht in 
Franken“. Im Foyer ist eine 
kleine Ausstellung zu den 
Hintergründen der beliebten 
BR-Produktion zu sehen. Sie 
bietet den Besuchern die 
Möglichkeit, verschiedene 
Aspekte der Sendung am 
originalen Ort kennenzulernen 
und selbst einzutauchen in 
die barocke Faschingskulisse. 
Mainlände 1, Veitshöchheim

 
© Gemeinde Veitshöchheim / Dieter Gürz

Veitshöchheim
Die herrliche Lage am Main, 
zwischen sonnenbeschienenen 
Weinbergen, begeisterte schon 
die Würzburger Fürstbischöfe. 
Hier, ganz in der Nähe ihrer 
Residenzstadt, ließen sie sich 
ein kleines Sommerschloss mit 
einer einzigartigen Gartenanla-
ge errichten. Ob mit dem Aus-
flugschiff, Fahrrad, Auto oder 
Reisebus, die meisten Besu-
cher kommen in Veitshöchheim 
direkt an der Flusspromenade 
Mainlände an. Entlang der be-
liebten Flaniermeile reihen sich, 
neben unterhaltsamen Spiel- 
und Sportmöglichkeiten, Sitz-
gruppen und Ruhebänke, zahl-
reiche Restaurants, Cafés und 
Biergärten aneinander, in denen 
man, bei fast südländischem 
Flair, regionale Schmankerln 
und Frankenwein genießen 
kann. TreffpunktDeutschland.de/ 
veitshoechheim

© Ronald Grunert-Held / Gemeinde Veit-
shöchheim Tourist-Information 

Der 1680 bis 1682 erbaute Sommersitz der Würzburger Fürst-
bischöfe wurde 1753 durch Balthasar Neumann vergrößert. 
1806 bis 1814 war das Schloss in den Sommermonaten von 
Großherzog Ferdinand von Toskana bewohnt, der in dieser 
Zeit in Würzburg residierte. Seit 1814 ist das Schloss im Besitz 
der Bayerischen Krone und wurde im 19. Jahrhundert von der 
königlichen Familie ebenfalls als Sommerschloss genutzt. Erst 
durch die Restaurierung von 1931/32 wurden alle Räume des 
Obergeschosses wieder als historische Schauräume ausge-
stattet und der Öffentlichkeit als Museum geöffnet.  
Echterstrasse 10, Veitshöchheim

Veitshöchheim, Schloss  
©  Konrad Rainer Bayerische Schlösserverwaltung

Schloss Veitshöchheim

 
Gobelinzimmer  

© Bayerische Schlösserverwaltung www.
schloesser.bayern.de

Hofgarten Pavillon in Laugengangzone  
© Jost Alber / Bayerische Schlösser-

verwaltung www.schloesser.bayern.de



EVENT HIGHLIGHTS 
Herbst/Winter 2022/23

Hinter einer der schönsten Ortssilhouetten entlang des Mains 
öffnet sich dem Besucher eine Stadt von besonderem Reiz. Die 
behutsame, aber eindrucksvolle Erneuerung, der „am Reißbrett“ 
geplanten, Altstadt zieht Besucher in ihren Bann. Kein Wunder, 
denn nahezu unverändert hat sich der Mustergrundriss der Stadt 
erhalten, deren Glanzpunkte die romanisch-gotische Stadt-
pfarrkirche, das Historische Rathaus, die Tore und Türme der 
Stadtbefestigung sowie die Bürgerhäuser bilden. Hier lässt sich 
Geschichte auf Schritt und Tritt erleben. Im Museum Karlstadt, 
das im Mai 2022 eröffnet wird, reisen Sie von der Vergangenheit 
in die Gegenwart. TreffpunktDeutschland.de/karlstadt

Stadtansicht Stadt Karlstadt © Stadt Karlstadt

KARLSTADT

 
Weinwanderweg © Stadt Karlstadt

 
Maintor © Stadt Karlstadt

Vor der festlichen Kulisse des historischen Rathauses bietet 
der Schweinfurter Weihnachtsmarkt ein attraktives Warenange-
bot. Das Sortiment reicht von Geschenken aller Art, typischen 
Weihnachtsartikeln, wie Christbaumschmuck und Wachskerzen, 
Krippen, Spielsachen, Keramik- und Glaswaren bis hin zu Woll-
artikeln etc. Auch im Getränke- und Imbissbereich warten viele 
leckere Angebote auf die Besucher.. Markt, Schweinfurt

 
© A. Anders / Tourist-Information Schweinfurt 360°

Schweinfurter  
Stadtweihnacht
24.11. – 23.12.2022

Kultkino Casablanca
Mitten in der Altstadt ist, ganz 
unscheinbar, das Kultkino 
und Kneipe Casablanca zu 
finden. Bis heute gehört es 
mit seinem herausragenden 
Programm zu den höchst-
dekorierten Kinos in Deutsch-
land. Auf nur einer Leinwand 
ist eine große Vielfalt an 
Filmen zu sehen. Komödien, 
Dramen, Dokumentarfilme, 
Thriller, Kinderkino, Filme im 
Originalton mit Untertiteln: All 
das im Kinosaal, der Architek-
tur und Stil der 50er Jahre mit 
modernster Kinotechnik. 
Wagstraße 4s, Ochsenfurt

 
CasaKino @Kino Casablanca

Ochsenfurt
Das moderne Kleinstadtflair, in 
historischem Rahmen, erweckt 
vielfältige Eindrücke. Die ab-
wechslungsreichen Landschaf-
ten im MainDreieck bieten für 
jeden Besucher das passende 
Wanderangebot. Schon der 
Aufstieg über den Trampelpfad 
birgt einen zauberhaften Aus-
blick auf Weinberge und Main. 
Von dort ist es ein leichtes, auf 
den naturbelassenen Panora-
mawanderweg oberhalb der 
Hangkante, mit traumhaften 
Blick ins Maintal Richtung 
Sommerhausen, einzusteigen. 
Familienzeit und ein ganz be-
sonderes Erlebnis für Kinder 
bietet die Tour „Geologie er-
leben“ bei Kleinochsenfurt im 
Steinbruch „Würzburger Qua-
derkalk“. Als Geheimtipp lohnt 
auch ein Besuch im hiesigen 
Triasmuseum in Kleinochsen-
furt, das unter anderem fossile 
Funde aus diesem Steinbruch 
beherbergt. 
TreffpunktDeutschland.de/ochsenfurt

Fachwerkhäuser © Anke Hartenstein 
AHA Design / Stadt Ochsenfurt

Willkommen im Herzen des Fränkischen Weinlands, an der 
Volkacher Mainschleife! Erleben Sie Volkach als historisch, kuli-
narisch und kulturell attraktives Ausflugsziel zwischen Würzburg 
und Bamberg. Die Weinstadt ist das Zentrum der Mainschleife 
und hat eine über 1.100jährige Ortsgeschichte, ganz im Zeichen 
des Frankenweins, vorzuweisen. Rund ein Viertel der fränkischen 
Rebfläche werden an der Mainschleife bewirtschaftet. Vier Win-
zergenossenschaften und über 150 selbstvermarktende Winzer 
sind hier im Umkreis von 15 Kilometern beheimatet. Die Main-
schleife ist das größte zusammenhängende Weinanbaugebiet in 
Franken. TreffpunktDeutschland.de/volkach

Marktplatz © Touristinformation  Volkacher Mainschleife    
Agentur ZUDEM / Nitschke & Hünting 

VOLKACH

Umgebung Volkach  
© Agentur ZUDEM / Nitschke & Hünting

Weinfest in Volkach 
© Agentur ZUDEM / Nitschke & Hünting



NOCH 
MEHR 
ORTE
ZUM 
ENTDECKEN

Dettelbach
Neben kulturellen, historischen 
und kulinarischen Schätzen 
bietet Dettelbach dem Gast 
eine abwechslungsreiche 
Landschaft. Der Naturliebha-
ber kommt auf seine Kosten. 
Genuss und Lebensfreude sind 
garantiert. Ob radeln auf dem 
5-Sterne-Main-Radweg oder 
wandern durch die Weinberge 
mit herrlichen Ausblicken auf 
die Landschaft um den Main, 
bis hin zum Steigerwald, für 
jedermann ist etwas dabei. 
Viele Themenwanderrouten, 
wie die TraumRunden, der 
,,Sagen- und Mythenweg“ 
durch die Weinberge oder der 
Meditationsweg „Bibel, Wein 
und Weisheiten“ der Weinlage 
Neuseser Glatzen, laden zum 
Entspannen ein. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
dettelbach

Östliche Stadtmauer  
© Petra Reißmann / KUK Dettelbach

Himmelstadt
Himmelstadt ist immer einen 
Besuch wert. Beste Voraus-
setzungen für aktive Erholung 
bieten unsere gut ausgeschil-
derten Rundwanderwege und 
der zertifizierte „Mainradweg“. 
Rechtsmainisch verlaufen der 
„Main-Wanderweg“ und der 
„Fränkische Marienweg“. Auch 
ein Gang durch unser Dorf 
lohnt sich. Historische Ge-
bäude prägen noch heute das 
Ortsbild und unser Park am 
Main erfreut nicht nur Garten-
freunde. Viele kleine Ortsfeste 
und die örtliche Gastronomie 
locken mit unterschiedlichen 
Angeboten Besucher aus nah 
und fern. Fränkische Speziali-
täten und erlesene Weine ver-
wöhnen den Gaumen unserer 
Gäste. Erleben Sie gesellige 
und kurzweilige Tage in Him-
melstadt. 
TreffpunktDeutschland.de/himmelstadt

© Arbeitskreis Tourismus & Freizeit 
Himmelstadt / Thomas Zitzmann

Kitzingen
Am Ufer des Mains liegt Kitzin-
gen, eine der ältesten Städte 
Unterfrankens. Der weit sicht-
bare Falterturm ist, mit seiner 
schiefen Haube, das Wahr-
zeichen der Stadt. Kitzingens 
Marktplatz, eingerahmt von 
fränkischen Fachwerkhäusern, 
imposanten Bürgerhäusern und 
dem Renaissance-Rathaus, 
lädt Sie zum Verweilen ein.  
 
Bei einem Bummel, durch die 
malerische Altstadt, gibt es 
viele kleine inhabergeführte 
Geschäfte zu entdecken. An-
schließend kann man sich an 
der Mainpromenade oder dem 
ehemaligen Gartenschauge-
lände wunderbar entspannen. 
Kitzingen ist das Herz des 
Weinlandkreises.  
TreffpunktDeutschland.de/kitzingen

Kitzingen StadtSchoppen  
© Atelier Zudem

Mainbernheim
Ein schönes altfränkisches 
Kleinstädtchen am Fuße des 
Schwanberges. Die Altstadt, 
mit dem Rathaus (1548) und 
seinem historischem Sitzungs-
saal und den vielen weiteren 
Baudenkmälern, wird umgeben 
von der gut erhaltenen Stadt-
mauer mit 18 Türmen und 2 
Stadttoren. Vor dem „Unteren 
Tor“ liegt der denkmalge-
schützte Friedhof mit Renais-
sanceportal, freistehender 
Steinkanzel und den Arkaden. 
Die Grabengärten vor der süd-
lichen Stadtmauer laden zum 
Spazieren ein. Wer die Umge-
bung erkunden möchte, kann 
auf dem Bernemer Weinwan-
derweg mit 3,5 km oder den 
Kinderwanderweg „Bärlesweg“ 
mit ca. 2,5 km oder 3,5 km, 
wandern. TreffpunktDeutschland.
de/mainbernheim

 
Grabengärten  

© Stadt Mainbernheim

VogelsangBalkon  © Markt Markt Einers-
heim. Fotograf: Richard Schober, Iphofen

Markt Einersheim
Eingerahmt von zwei histo-
rischen Torhäusern lädt der 
Marktplatz mit seinen Fach-
werkhäusern, dem Brunnen 
und dem stattlichen Schloss 
zum Verweilen ein. 
TreffpunktDeutschland.de/markt-einersheim

Marktsteft
Marktsteft liegt in der Spitze 
des Maindreiecks zwischen 
Kitzingen und Marktbreit. 
Zusammen mit dem Orts-
teil Michelfeld hat Marktsteft 
knapp 2000 Einwohner (Stand: 
September 2021). Marktsteft 
wurde im Jahr 1216 erstmals 
urkundlich erwähnt. Namens-
geber der Stadt ist der Kir-
chenpatron St. Stephanus, der 
auch auf dem Stadtwappen 
abgebildet ist. Der älteste, in 
seiner ursprünglichen Form er-
haltene, Binnenhafen Bayerns 
liegt in Marktsteft. Er bildet den 
Rahmen für das alljährlich im 
Juli stattfindende Hafenfest 
und wird voraussichtlich bis 
zum Sommer 2023 restauriert 
und einer neuen Nutzung mit 
Umweltbildungsstation, Gas-
tronomie und Radlerherberge 
zugeführt. 
TreffpunktDeutschland.de/marktsteft

 
© Stadt Marktsteft

Marktbreit
Georg-Ludwig von Seinsheim 
der Ältere, geboren 1514, präg-
te wie kein zweiter das Ortsbild 
von Marktbreit. Bis heute sind 
die prächtigen Bauten aus 
jener Zeit erhalten geblieben 
und verleihen der Stadt ihren 
ganz persönlichen provin-
zialen Charme. Eingebettet im 
lieblichen Maintal liegt Markt-
breit an der südlichsten Spitze 
vom Maindreieck, dort wo der 
Breitbach in den Main mündet. 
Weinreben säumen die Hänge 
des Tals. Der fruchtbare Boden, 
auf den sanft geschwungenen 
Hügeln, spendet reichhaltige 
Ernten. Das im Renaissance-
Stil von 1585 erbaute Seins-
heimsche Schloss prägt bis 
heute das markante Ortsbild 
von Marktbreit. 
TreffpunktDeutschland.de/marktbreit 

Malerwinkel © Karl Schönherr 
Tourist-Information Marktbreit

Seinsheim
Der Ortsmittelpunkt ist die 
sehenswerte Kirche St. Peter 
und Paul, die in die historische 
Kirchengadenanlage eingebet-
tet ist. 
TreffpunktDeutschland.de/seinsheim

 
© Weinparadies Franken

 
©  A. Hub / TISW 360

Schonungen
Schonungen liegt direkt am 
Main-Radweg und ist bekannt 
für herrliche Landschaftsidyllen. 
Ein ausgedehntes Rad- und 
Wanderwegenetz lädt zu Streif-
zügen und Radtouren ein.  
TreffpunktDeutschland.de/schonungen



Das Landschaftsbild der Marktgemeinde ist geprägt von Wald 
und Wiesen und bietet zahlreiche Erholungsräume. Einer davon 
ist der magische terroir f-Standpunkt am Kobersberg mit seinem 
von den Einheimischen liebevoll genanntem „Kobel“. Im Rahmen 
der Aktion „Bayerns schönster Fleck“ des Bayerischen Rund-
funks wurde er, als Teil des Fränkischen Weinlandes, von den 
Zuschauer*innen auf den 3. Platz gewählt. Bei schönem Wetter 
hat man von dort eine Aussicht bis in den Steigerwald. Auf dem 
angrenzenden ökologischen Weinerlebnisweg erfährt man alles 
rund um den ökologischen Weinanbau, der hier, dank einiger 
Pioniere, eine lange Tradition hat. TreffpunktDeutschland.de/rimpar

Kobelweg - Rimpar terroir f  
© Markt Rimpar / Nadja Kess

RIMPAR

Schlossmuseum 
© Markt Rimpar / Nadja Kess

Pfarrkirche St. Peter und Paul  
© Markt Rimpar / Nadja Kess

Am rechten Mainufer, 13 km südlich von Würzburg gelegen, 
zeichnet sich Sommerhausen aus durch Wein, Kunst und Kultur. 
Direkt gegenüber von Sommerhausen, am Westufer des Mains, 
liegt der Ort Winterhausen. Die kuriosen Namen der beiden 
Ortschaften beziehen sich auf die damaligen Kirchenpatronen. 
Eingebettet in den Weinlagen Ölspiel, Steinbach und Reifenstein, 
umgeben von Obstanlagen und Wald, durchzogen von Rad-, 
Spazier- und Wanderwegen – liegt Sommerhausen eingebettet 
im Maintal zumindest geographisch auf der Sonnenseite des 
Lebens. Das Ortswappen  beschreibt eben diese Kennzeichen: 
Sonne und Traube. TreffpunktDeutschland.de/sommerhausen

Sommerhausen © Johannes Romeyke / Tourist-Information Sommerhausen

SOMMERHAUSEN

Sommerhausen © Johannes Romeyke / 
Tourist-Information Sommerhausen

Straßenweinfest © Johannes Romeyke / 
Tourist-Information Sommerhausen

Mit rund 450 Hektar Rebfläche ist Nordheim am Main die größte 
Weinbaugemeinde in Franken und mit über 1.100 Jahren Wein-
bautradition seit jeher ein Mekka für Weinfreunde. Vögelein und 
Kreuzberg heißen die weithin bekannten Weinlagen, überwie-
gend mit den klassischen fränkischen Rebsorten Silvaner und 
Müller-Thurgau bepflanzt. Aber auch neue junge Sorten und 
Rotweinreben fühlen sich im Klima der Mainschleife wohl. Mehr 
als 30 selbstvermarktende Weingüter, die Winzergenossenschaft 
DIVINO Nordheim-Thüngersheim mit ihren über 280 Mitglieders-
betrieben und zahlreiche Edelobstbrenner machen den Gästen 
ihre Produkte schmackhaft.  
TreffpunktDeutschland.de/nordheim-am-main

Nordheimer Mainfähre  © Touristikrat Nordheim am Main

NORDHEIM AM MAIN

Jungweinpräsentation 
© Touristikrat Nordheim am Main

SinnesWandeln  
© Touristikrat Nordheim am Main

Wipfeld zählt zu den Schmuckstücken unter den mittelalterlichen 
Dörfern in Franken. Erstmals urkundlich erwähnt wurde Wipfeld 
am 21. April 918. Es ist das wohl charakteristischste Weindorf 
des Landkreises mit Weinfesten und zahlreichen Veranstal-
tungen. Wipfeld verfügt über abwechslungsreiche Rad- und 
Wanderwege und ist aus der Umgebung gut über den Main-
radweg und mittels der Mainfähre erreichbar. Der „Historische 
Celtis-Rundweg“ führt durch die Wipfelder Gassen. Auf dem 
Weg liegt auch das Literaturhaus Wipfeld, ein Literaturmuseum 
und kulturelles Zentrum des Dorfes. Direkt am Main befinden 
sich auch kostenpflichtige Wohnmobilstellplätze mit Ver- und 
Entsorgungseinrichtungen.  TreffpunktDeutschland.de/wipfeld

 
©  © FWL/Schweinfurt 360°/ Holger Leue

WIPFELD

 
© © FWL/Schweinfurt 360°/ Holger Leue

 
©  © FWL/Schweinfurt 360°/ Holger Leue



Thüngersheim
In Thüngersheim, einer der 
größten Weinbaugemeinden 
Frankens, entdecken Sie ein 
typisches fränkisches Winzer-
dorf mit verwinkelten Gassen 
und liebevoll renoviertem 
Fachwerk. Der mittelalterliche 
Ortskern steht unter Ensem-
bleschutz und ist durch eine 
außergewöhnlich hohe Dichte 
an wertvollen Einzeldenkmälern 
ausgezeichnet. Doch versteht 
man sich hier nicht nur auf die 
Kunst des Weinbaus. Schon 
seit der Zeit des Barock ist 
die Gemeinde eine Adresse 
beim Thema bildender Küns-
te. Immerhin wurde hier 1713 
einer der größten fränkischen 
Barockkünstler geboren: der 
Maler Georg Anton Urlaub. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
thuengersheim 

„terroir f“ Thüngersheimer Johannisberg 
Gemeinde Thüngersheim / Rolf Nachbar

Triefenstein
Mitten in Deutschland, und 
ganz nah am Himmelreich, liegt 
der Markt Triefenstein idyllisch 
mit seinen vier Ortsteilen Hom-
burg am Main, Lengfurt, Trenn-
feld und Rettersheim.  

Der Markt Triefenstein mit 

4.600 Einwohner zeigt auch 
im Tourismusangebot vielsei-
tige Facetten: landschaftlich 
und kulturelle Idylle mit zwei 
gepflegten Kulturwander-
wegen, historische Gebäude 
mit Schloss Homburg, Kloster 
Triefenstein, Dreifaltigkeitssäule 
und Papiermühle, Sport- und 
Freizeitangebote bis hin zu 
kulinarischen Weinangeboten. 
Besuchen Sie die Region und 
genießen Sie den besonderen 
Flair Triefensteins.  
TreffpunktDeutschland.de/triefenstein

Kloster Triefenstein   
© Günter Reinwarth

Margetshöchheim
Das Gartendorf am Main bietet 
im Herbst ein tolles Panorama. 
Wer auf dem MainRadweg 
unterwegs ist, kommt an bunt 
behangenen Streuobstwiesen 
vorbei. Wer lieber wandert, 
kann auf dem neuen Wander-
weg „Zwischen Wengert und 
Kiefern“ auf zwei Strecken die 
Wiesen und Weinlagen in Mar-
getshöchheim und Erlabrunn 
entdecken. Start ist an der 
Margaretenhalle. Auf der Höhe 
bieten sich dabei schöne Aus-
blicke ins Maintal und auf die 
gegenüberliegenden Weinberge 
von Veitshöchheim und Thün-
gersheim. Mit einem Abstecher 
über den Mainsteg kann man 
zu Fuß von Margetshöchheim 
aus ganz einfach und schnell 
Veitshöchheim erreichen und 
das Schloss und den Rokoko-
garten besuchen. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
margetshoechheim

 
Leinach Kirschenweg © Fotokoppter

Erlabrunn
Das Clematisdorf Erlabrunn ist 
nicht nur zur Blüte der vielen 
hundert Clematis im Sommer 
einen Besuch wert. Gut ausge-
schilderte Wanderwege locken 
in die Weinberge, Streuobst-
wiesen, zum ewigen Garten 
und den Schwarzkiefernwald. 
Gäste können sich am neu 
ausgebauten Bürgerhof mit 
Prospekten ausstatten, ihr E-
Bike aufladen und im Innenhof 
Pause machen. Zur Stärkung 
für den Ausflug bietet sich ein 
Besuch im Café und Hofladen 
„Tante Erla“ an. Hier gibt es 
regionale Produkte, Früh-
stück und selbstgebackene 
Torten. Auch für Veganer und 
Vegetarier ist etwas dabei. Für 
Weinliebhaber sind Hecken-
wirtschaften und Verkäufe 
direkt im Weingut die richtige 
Anlaufstelle.  
TreffpunktDeutschland.de/erlabrunn

 
© Fotokoppter

Leinach
Leinach bietet mit Streuobst-
wiesen, Kirschenplantage und 
Schwarzkiefernwald ideale 
Ausgangspunkte für eine Wan-
derung. Die Wege führen zum 
Beispiel durch den größten zu-
sammenhängenden Schwarz-
kiefernwald Deutschlands, zur 
Wartturmruine und weiter bis 
zum Erlabrunner Käppele. Den 
Wald noch intensiver wahrneh-
men und genießen, kann man 
bei einem Waldbad mit der 
Waldbademeisterin Christina. 
Je nach Thema mal mit Kräu-
terbrot, Wein, Glühwein und 
allerlei Selbstgemachtem aus 
der Natur. Ein Tipp im Advent: 
Die Leinacher Waldweihnacht 
– ein gemütlicher Weihnachts-
markt mit kleinen Ständen im 
Wald mit regionalen Produkten 
aus der Region.  
TreffpunktDeutschland.de/leinach

 
Leinach Kirschenweg © Fotokoppter

Retzstadt
Der bekannte fränkische Wein-
ort liegt im östlichen Teil des 
Landkreises Main-Spessart in 
einem Seitental des Mains von 
Rebhängen umgeben. Mitten 
durch dieses Tal fließt die Retz, 
ein kleiner Bach, der namens-
gebend für diesen Ort war. 
Zu entdecken sind Biotope, 
seltene Pflanzen, Trockenrasen, 
näher am Dorf abgelöst von 
Obstbäumen und Bauerngärten 
und dann – eingebettet in steile 
Weinberge, Wiesenhänge und 
Wälder – breitet sich Retzstadt 
vor dem Blick des Besuchers 
aus. Hier dreht sich vieles um 
den Wein. Seit mehr als 1200 
Jahren werden hier Trauben ge-
erntet und unter der Bezeich-
nung „Retzstadter Langenberg“ 
ausgebaut. Geselligkeit und 
Naturerlebnis in Verbindung 
mit Wissensgewinn vermitteln 
die 10 Themenwege rund um 
Retzstadt.  
TreffpunktDeutschland.de/retzstadt

© Reinhold Meurer  
Tourismusbeauftragter  

der Gemeinde Retzstadt

ZWEIUFERLAND

Die heißen Sommertage sind vorbei, die Weinlese ist been-
det - wer jetzt gerne wandert, findet im ZweiUferLand nördlich 
von Würzburg über 60 Wanderwege. Wanderfreunde können 
zwischen kurzen Spazierrunden und Mehrtagestouren von Ein-
fach bis Schwierig wählen. Durch die Weinberge, den Schwarz-
kiefernwald, an Streuobstwiesen vorbei und durch die unter-
fränkische Landschaft von Ort zu Ort gibt es viel zu Entdecken. 
Eine kleine Hilfe bietet die neue Wanderbroschüre, die alle Wege 
kurz und knapp vorstellt. Veranstaltungen, wie die Letzte Fuhre 
in Thüngersheim, Heckenwirtschaften und kleine Weihnachts-
märkte, sowie lecker fränkisches Essen runden den Besuch im 
ZweiUferLand ab. TreffpunktDeutschland.de/zweiuferland

Erlabrunn © Roland Grunert Held / ZweiUferLand Tourismus e.V.

© GebrGeigerJun  
ZweiUferLand Tourismus e.V.

©tzfoto Thomas Zitzmann  
 ZweiUferLand Tourismus e.V. 
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Direkt vor den Toren Würzburgs, idyllisch eingebettet zwischen 
den Muschelkalkhängen des Wasserschutzgebiets und dem 
Fluss, liegt die Marktgemeinde am überregional bekannten und 
beliebten Main-Radweg. Dieser führt am Kloster Oberzell vorbei, 
das zu den eindrucksvollsten und geschichtsträchtigsten Orten 
im Landkreis Würzburg gehört. Auch im Zeller Altort gibt es 
äußerst viel zu sehen. So z. B. die Zeller Weinhändlerhäuser, das 
Wassermuseum und den Kulturkeller, den Bürgerbräustollen, 
die Rosenbaumsche Laubhütte und das Areal des ehemaligen 
Klosters Unterzell mit Zugang zum historischen Kapitelsaal mit 
originalem Stuck aus der Echterzeit.  
TreffpunktDeutschland.de/zell-am-main

Panorama Markt Zell a. Main © Markt Zell a. Main

ZELL AM MAIN

 
Wassermuseum © Markt Zell a. Main

 
Mainpromenade © Markt Zell a. Main 

Willanzheim/Hüttenheim 
Eingebettet in eine reizvolle 
Kulturlandschaft liegt am son-
nigen Westrand des Naturparks 
Steigerwald der Markt Willanz-
heim mit seinen drei Ortsteilen 
im „Weinparadies Franken“.  
Genießen Sie bei uns die Stille 
der Natur auf den attraktiven 
ausgewiesenen Rad- und Wan-
derwegen sowie dem Willanz-
heimer Dorfkulturweg und dem 
einzigartigen Streuobst Erleb-
nisweg im Streuobstdorf Markt 
Herrnsheim. Genießen Sie 
„Heimisches“ in den Hecken-
wirtschaften, in den fränkischen 
Gasthäusern, bei den vielzäh-
ligen Direktvermarktern oder 
direkt beim Winzer. Erleben 
Sie kulinarischen Menüs oder 
Übernachtungen in den Wein-
gütern und im Landgasthof. 
TreffpunktDeutschland.de/willanzheim

 
© Gästeinformation Markt Willanzheim

Zellingen
Zellingen und Retzbach 
schmiegen sich, mainabwärts 
von Würzburg, rechts- und 
linksseitig romantisch ans Ufer 
des Mains. Die beiden Ortsteile 
sind durch die Alte Mainbrücke, 
eine Fußgänger- und Radfahr-
brücke, verbunden. Der Markt 
Zellingen ist vor allem durch 
den Ortsteil Retzbach mit 
seiner Wallfahrtskirche „Maria 
im Grünen Tal“ und der Wein-
lage „Retzbacher Beneditkt-
usberg“ bekannt. Aktive sowie 
Erholungssuchende kommen 
bei uns gleichermaßen auf 
ihre Kosten. Eine Vielzahl gut 
ausgeschilderter Wander-, 
Rad- und Laufwege erschlie-
ßen das idyllische Maintal und 
seine romantischen Seiten-
täler. Die zentrale Lage unserer 
Gemeinde bietet zudem beste 
Ausgangsmöglichkeiten für 
Radtouren, Wanderungen und 
Ausflüge in die nähere Umge-
bung. TreffpunktDeutschland.de/zellingen

Zellingen © Erwin Hessdoerfer 
Touristinformation Zellingen

In Thüngersheim, einer der größten Weinbaugemeinden Fran-
kens, entdecken Sie ein typisches fränkisches Winzerdorf mit 
verwinkelten Gassen und liebevoll renoviertem Fachwerk. Der 
mittelalterliche Ortskern steht unter Ensembleschutz und ist 
durch eine außergewöhnlich hohe Dichte an wertvollen Einzel-
denkmälern ausgezeichnet. Doch versteht man sich hier nicht 
nur auf die Kunst des Weinbaus. Schon seit der Zeit des Barock 
ist die Gemeinde eine Adresse beim Thema bildender Künste. 
Immerhin wurde hier 1713 einer der größten fränkischen Barock-
künstler geboren: der Maler Georg Anton Urlaub. 
TreffpunktDeutschland.de/thuengersheim 

„terroir f“ Thüngersheimer Johannisberg Gemeinde Thüngersheim / Rolf Nachbar

THÜNGERSHEIM

Hirtentor 
 © Gemeinde Thüngersheim 

 © Florian Hammerich 
Gemeinde Thüngersheim/ 

VVM-Servicetelefon    0931 - 36 886 886
www.vvm-info.de         mail@vvm-info.de

Günstig durch den gesamten Verbund

Tolle Ausflugsziele in Mainfranken entdecken mit der neuen Tageskarte Plus: ob einfach raus 
mit der Familie, Shoppen mit der Freundin, Ausflug mit Opa oder in den Biergarten. 
Zwei Erwachsene und bis zu vier Kinder bzw. alle eigenen können für max. 18 €
den gesamten Verbund bequem und umweltfreundlich mit Bus & Bahn erleben.

1.000 tolle Tagestouren: Tageskarte Plus
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         bringen euch hin.

Wo es euch gefällt!

Fränkische Schweiz:
• Fränkische 

Toskana-Express

Fränkische Schweiz:Fränkische Schweiz:
• Fränkische 

Toskana-Express

Nürnberger Land:

• Pegnitztal-Express
• Happurger 

Stausee-Express



© Peter Frischmuth  / Tourismusverband  
„Liebliches Taubertal“

© Peter Frischmuth  / Tourismusverband  
„Liebliches Taubertal“

Tourismusverband „Liebliches Taubertal“ Gartenstraße 1, 
97941 Tauberbischofsheim,Tel. 09341 / 82 – 5806 
touristik@liebliches-taubertal.de  www liebliches-taubertal.de

Die Ferienlandschaft ist mit rund 2.200 km Radtourenvor-
schlägen ein Ziel für Fahrradfahrer. Der Radweg „Liebliches 
Taubertal – Der Klassiker“ von Rothenburg o.d.T. bis Wertheim 
am Main ist die Attraktion schlechthin. Daneben bestehen The-
menradwege wie die Wein-Radreise, der Grünkernradweg oder 
der Main-Tauber-Fränkische-Rad-Achter. 

Erlebenswerte Urlaubstage garantieren auch die Wanderan-
gebote. Der rund 130 km lange Panoramaweg Taubertal von 
Freudenberg über Wertheim und Bad Mergentheim nach Ro-
thenburg o.d.T. ist mit dem Siegel „Wanderbares Deutschland“ 
Ausgezeichnet. Hinzu gesellen sich der Jakobswanderweg 
durch Odenwald, Main- und Taubertal sowie 30 Rundwander-
wege (inkl. drei Bierwanderwege) und neun Meditationswan-
derwege.  
 
Die mittelalterlichen Städte laden zum Verweilen ein. Burgen, 
Schlösser, Klöster und Museen, Steinbrücken, Madonnen, 
Bildstöcke und Wegkreuze sind Beispiele der zu erlebenden 
Geschichte. Aushängeschilder sind das Schloss Weikersheim, 
das Deutschordensschloss in Bad Mergentheim, das Schloss 
Külsheim und das Kurmainzische Schloss Tauberbischofsheim. 
Ebenso zählen hierzu die Burgen in Freudenberg, Gamburg, 
Igersheim und Wertheim.

Ferienlandschaft

WILLKOMMEN IM 
LIEBLICHEN 
TAUBERTAL

© Peter Frischmuth  
Tourismusverband  

„Liebliches Taubertal“

Weihnachtsmarkt  
© Rothenburg Tourismus Service, Exkl., Willi Pfitzinger

Winterzauber 
an der Tauber

TreffpunktDeutschland.de/ 
liebliches-taubertal

Nicht nur wenn Frühjahr, Sommer und Herbst zum Radfahren, 
etwa auf dem Radweg „Liebliches Taubertal – Der Klassiker“, 
oder zum Wandern auf abwechslungsreichen Wegen einladen, 
lockt das „Liebliche Taubertal“ mit großartigen Erlebnissen.  
Auch in der kalten Jahreszeit, vor allem rund um Weihnachten 
und zu Silvester, ist das wunderschöne Tal von Rothenburg ob 
der Tauber bis Freudenberg am Main eine Reise wert. 

An den ganzjährig geöffneten 
stimmungsvollen Weihnachts-
markt bei Käthe Wohlfahrt in 
Rothenburg schließen sich 
ab Mitte November viele 
weihnachtliche Märkte und 
Adventsveranstaltungen an. 
Zum Jahreswechsel sorgen 
schwungvolle Silvesterparties 
für ein abschließendes High-
light. Ob zünftig mit tauber-
fränkischen Weinen und Bieren 
oder traditionell mit Bleigießen 
und Neujahrsschießen – die 
Gäste können selbst zwischen Romantik, Fröhlichkeit und Unter-
haltung wählen. 

In Bad Mergentheim laden in der Zeit vor Weihnachten über 70 
Marktstände täglich zum Bum-
meln ein. Zusammen mit den 
mit bunten Lichtern verzierten 
Girlanden an den Häuser-
fassaden, den geschmückten 
Brunnen und den weihnacht-
lich dekorierten Schaufenstern 
ergibt sich ein strahlendes Bild 
in der gesamten Innenstadt. 
Auch der Schlosshof verwan-
delt sich in eine zauberhafte 
Winterwelt. Mit urigen Hütten, 
regionalen Köstlichkeiten 
und der größten Eisbahn der 
Region lädt Bad Mergentheim 
zum Verweilen ein. Dieses Jahr heißt es auch wieder „Vorhang 
auf“ für die Shows des Main-Tauber Weihnachtscircus.

Die Röttinger Eisbahn mitten auf dem Marktplatz bringt am 2. 
Adventswochenende alljährliche Freude beim Röttinger Winter-
zauber. Es gibt zudem einen Kunsthandwerker-Markt, Eisstock 
Schießen, Glühwein vom Röttinger Feuerstein, Feuerzangentas-
sen und einen Besuch des Nikolaus’. 

Weitere Winter-Events im Lieblichen Taubertal sind unter www.
liebliches-taubertal.de zu finden. Vor dem geplanten Besuch 
empfiehlt sich die Nachfrage zur Durchführung und zu den aktu-
ellen Vorgaben direkt beim Veranstalter. 

 
Weihnachtsmarkt  

© Bad Mergentheim /Jens Hackmann

 
Eisbahn 

© Stadt Bad Mergentheim



Fingerhutmuseum  
Gegenüber der Herrgottkirche 
findet man das bisher welt-
weit einzige Spezialmuseum 
dieser Art. Über 4.000 Expo-
nate aus aller Welt werden 
gezeigt. Kurioses, einmaliges 
und schönes. Das Museum 
kann nur noch mit Voranmel-
dung (07933 370) besichtigt 
werden. 
Kohlesmühle 6, Creglingen

 
© Touristinformation Creglingen

Sonnenuhrenweg
Röttingen ist die Stadt der 
Sonnenuhren und dement-
sprechend viel gibt es auf 
dem Röttinger Sonnenuhren-
weg zu sehen. 25 verschie-
dene Sonnenuhren liegen auf 
dem 2km langen Rundweg 
innerhalb und um die Stadt-
mauer. Der Sonnenuhrenweg 
lädt besonders an sonnigen 
Tagen dazu ein, die verschie-
denen Uhren zu betrachten 
und die Zeiten abzulesen, 
aber auch an bedeckten 
Tagen ist es interessant die 
unterschiedlichen Bauweisen 
der einzigartigen Sonnenuh-
ren zu erkunden. 
Sonnenuhrenweg, Röttingen

  
© Stadt Röttingen / Dr Michael Gura

Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetuer adipiscing elit. 
Aenean commodo ligula 
eget dolor. Aenean massa. 
Cum sociis natoque 
penatibus et magnis dis 
parturient montes, nascetur 
ridiculus mus. Donec quam 
felis, ultricies nec, pellentes-
que eu, pretium quis, sem. 
Nulla consequat massa quis 
enim. Donec pede justo, 
fringilla vel, aliquet nec, 
vulputate eget, arcu. In enim 
justo, rhoncus ut, imperdiet 
a, venenatis vitae, justo. 
Nullam dictum felis eu pede 

mollis pretium. Integer 
tincidunt. Cras dapibus. 
Vivamus elementum semper 
nisi. Aenean vulputate 
eleifend tellus. Aenean leo 
ligula, porttitor eu, conse-
quat vitae, eleifend ac, enim. 
Aliquam lorem ante, dapibus 
in, viverra quis, feugiat a, 
tellus. Phasellus viverra nulla 
ut metus varius laoreet. 
Quisque rutrum. Aenean 
imperdiet. Etiam ultricies nisi 
vel augue. Curabitur 
ullamcorper ultricies nisi. 
Nam eget dui. Etiam rho. 
TreffpunktDeutschland.de/ort

Thematischer Artikel

Strawinskys Oper „The Rake’s Progress  
© Annemone Taake Quelle: Landestheater Coburg

An der Romantischen Straße, im fränkischen Weinland, im Lieb-
lichen Taubertal, liegt die schöne Stadt Röttingen. Das barocke 
Rathaus, mit seinen zwei kunstvollen Drachenwasserspeiern, 
und die Fachwerkhäuser umschließen den Marktplatz. Ein Brun-
nen erinnert hier an die Proklamation zur ersten Europastadt. 
Einzigartig der Sonnenuhrenweg. Um die historische Altstadt 
verläuft die Stadtmauer mit sieben noch erhaltenen Türmen. 
Sehenswert ist die romanische Pfarrkirche St. Kilian (13. Jh., in 
der Außenfassade sind Epitaphe erhalten), die Kapelle St. Georg 
(1588) und das Käppele (1766). Die Spitalkirche St. Peter und 
Paul wurde in den Jahren 1613 bis 1615 erbaut.  
TreffpunktDeutschland.de/roettingen

Stadtmauer © Stadt Röttingen - Tourist-Information

RÖTTINGEN

Rathaus mit Maibaum  
© Stadt Röttingen / Evelyn Lorenz

Sonnenuhr  
© Stadt Röttingen / Dr Michael Gura   

Als kleiner Erholungsort liegt Creglingen inmitten des lieblichen 
Taubertals und ist Mitgliedsort der Romantischen Strasse. Der 
Taubertalradweg in Verbindung mit dem Main-Radweg bietet ein 
sportliches Natur- und Kulturerlebnis. Ländlich geprägt und mit 
viel Platz in der Natur vereint die Flächengemeinde als Nachbar-
stadt von Rothenburg ob der Tauber Erholung und aktiv sein. 
Tilman Riemenschneiders Meisterwerk in der Herrgottskirche, 
jüdisches Museum und Wohnturm-Museum in der Innenstadt, 
Keltenlehrpfad und eine Flachsbrechhütte, das ehemalige Klos-
ter Frauental mit Mumien, das interessante Feuerwehrmuseum 
und das bezaubernde Fingerhutmuseum für Gruppenreisende 
bieten schöne Ziele für einen Besuch in Creglingen 
TreffpunktDeutschland.de/creglingen

Romschlössle © Touristinformation Creglingen

CREGLINGEN

Herrgottskirche  
© Touristinformation Creglingen

Muensterseen  
© Touristinformation Creglingen



Die Weinstadt im Lieblichen Taubertal an der Romantischen 
Straße. Herrliche Weinberge, die idyllische Tauberaue und 
naturbelassene Wälder formen das Landschaftsbild der Stadt. 
Spuren von Mittelalter, Bauernkrieg, Gotik und Barock prägen 
Lauda-Königshofen und bieten mit Fachwerkhäusern, uralten 
Tauberbrücken mit Heiligenstatuen, Bildstöcken und Kirchen mit 
einzigartigen Kleinodien eine prächtige Kulisse. Taubertäler Gast-
freundschaft, edle Weine im originellen bauchigen Bocksbeutel 
und eine sprichwörtlich liebliche Landschaft – das sind Trümpfe, 
die stechen. Lauda-Königshofen nennt sich mit berechtigtem 
Stolz „Weinstadt“ - mit badischem Wein und fränkischer Tradi-
tion. TreffpunktDeutschland.de/lauda-koenigshofen

Gießkannen Neugebauer  © Stadt Laud-Königshofen / Kamala_Börnge

LAUDA-KÖNIGSHOFEN

Dampflokdenkmal © Stadt Lauda-Kö-
nigshofen / Peter Frischmuth

Größtes oberschlächtiges  
Mühlrad Süddeutschlands © Stadt  
Lauda-Königshofen / Dieter Göbel

Dampflokdenkmal 
Als im September 1975 die 
letzte Dampflok im Personen-
nahverkehr Lauda verließ, 
hegten schon viele Eisenbah-
nerfreunde den Gedanken, 
ein Denkmal in Originalgröße 
zu setzen. Am 4. August 1978 
wurde die Idee umgesetzt 
und eine Dampflok mit der 
Kennung 052 908-1 rollte in 
Lauda ein. Seither veranstaltet 
die Interessengemeinschaft 
der Dampflokfreunde Lauda 
alljährlich ein großes Dampf-
lokfest bzw. einen Tag der 
offenen Tür. Die Dampflok ist 
sicherlich mit dem passen-
den Dachüberstand und den 
liebvollen Details zu einem 
echten Wahrzeichen der Stadt 
geworden und in dieser Form 
einmalig in Deutschland. 
Stadtteil Lauda, Lauda-Königshofen

 © Stadt Lauda-Königshofen  
Fotograf: Peter Frischmuth

Münsterschatz
Der Münsterschatz befindet 
sich in der sogenannten 
Eck’schen Kapelle. Diese 
wurde im Jahre 1607 errich-
tet und war als Grabkapelle 
gedacht. Der Schatz von St. 
Johannes Baptist dokumen-
tiert über 500 Jahre, von der 
Spätgotik bis zur Gegen-
wart, liturgische Gefäße und 
Geräte. Auf dem Gebiet der 
Gold- und Silberschmiede-
kunst birgt er mit Werken 
bedeutender Fränkischer und 
Augsburger Meister Objekte 
von höchstem künstlerischem 
Rang. 
Ledermarkt 12, Bad Mergentheim

Münsterschatz © Holger Schmitt  
 Tourist-Information Bad Mergentheim 

Bad Mergentheim hat auch zur kalten Jahreszeit seinen ganz be-
sonderen Reiz. Auf die Besucher wartet eine magische Winter-
Atmosphäre mit faszinierenden Lichterwelten und kunstvollen 
Aktionen und Illuminationen. Wer die heimische Natur möglichst 
nah erleben oder der großen Gastfreundschaft der Menschen 
von Bad Mergentheim nachspüren möchte, der begibt sich am 
besten zu Fuß oder per Rad auf Tour. Ferner reisen Gäste wegen 
der Architektur in der nostalgischen Innenstadt oder dem Re-
sidenzschloss an – das „Deutschordenmuseum“ macht Kultur, 
Geschichte und zeitgenössische Kunst hautnah erlebbar. In der 
„Solymar Therme“ entspannen Gäste in Saunalandschaft und 
Spa- Bereich sowie im Vital- und Solebecken. 
TreffpunktDeutschland.de/bad-mergentheim

  
Residenzschloss © Tourist-Information Bad Mergentheim / Björn Hänssler 

BAD MERGENTHEIM

Brunnentempel im Kurpark  
© Holger Leue Stadt Tauberbischofsheim

Marktplatz mit altem Rathaus 
© Tourist-Information Bad Mergentheim

Külsheim
Schon fast eine Ewigkeit plät-
schern in Külsheim die vielen 
Quellbrunnen im historischen 
Stadtkern, ungeachtet der 
wechselnden Jahreszeiten 
und auch ungeachtet der 
geschichtsträchtigen Ereignis-
se. Sie haben Külsheim auch 
den Beinamen „Brunnenstadt“ 
gegeben und bescheren der 
Stadt schon immer einen ganz 
besonderen Reiz. Galten sie 
früher als Symbol von Reich-
tum und Sicherheit, schenken 
sie heute der Stadt ein Gefühl 
von südländischem Leben 
und von der guten alten Zeit. 
Der Rathausbrunnen aus dem 
Jahre 1573, der Dreischalen-
brunnen, auch der Wappen-
brunnen der Stadt, aus dem 
14. Jahrhundert, der Ober- und 
der Untertorbrunnen und viele 
andere – sie gilt es in einer 
Altstadt- und Brunnentour zu 
erkunden.  
TreffpunktDeutschland.de/kuelsheim

 
© Stadt Külsheim

Niederstetten
Niederstetten, idyllisch mitten 
im Hohenloher Land, zwischen 
Tauber und Jagst gelegen, ist 
idealer Ausgangsort für Tages-
touren in die Feriengebiete 
Liebliches Taubertal, Franken 
und das Jagsttal. Jakobs-
weg und Romantische Straße 
sowie ein gut ausgebautes 
Rad- u. Wanderwegenetz 
locken. Historische Stätten wie 
die Keltische Viereckschanze 
zeugen von der frühen Besie-
delung. Die Werke des großen 
Bildhauermeisters Tilman 
Riemenschneider, Klöster, 
Burgen und die Städte Würz-
burg, Schwäbisch Hall sowie 
die alte Deutschordensstadt 
Bad Mergentheim und natür-
lich Rothenburg ob der Tauber 
lassen erahnen, dass man sich 
in altem Kulturland befindet.  
TreffpunktDeutschland.de/ 
niederstetten

 
© Stadt Niederstetten



Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean 
commodo ligula eget dolor. Aenean massa. Cum sociis natoque 
penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus 
mus. Donec quam felis, ultricies nec, pellentesque eu, pretium 
quis, sem. Nulla consequat massa quis enim. Donec pede justo, 
fringilla vel, aliquet nec, vulputate eget, arcu. In enim justo, rhon-
cus ut, imperdiet a, venenatis vitae, justo. Nullam dictum felis eu 
pede mollis pretium. Integer tincidunt. Cras dapibus. Vivamus 
elementum semper nisi. Ae-
nean vulputate eleifend tellus. 
Aenean leo ligula, porttitor 
eu, consequat vitae, eleifend 
ac, enim. Aliquam lorem ante, 
dapibus in, viverra quis, feugiat 
a, tellus. Phasellus viverra nulla 
ut metus varius laoreet. Quis-
que rutrum. Aenean imperdiet. 
Etiam ultricies nisi vel augue. 
Curabitur ullamcorper ultricies 
nisi. Nam eget dui. Etiam rho. 
TreffpunktDeutschland.de/ort

© 

Thematischer Artikel

 
©

Eingebettet in Weinberge liegt Weikersheim, mit einem der be-
deutendsten Renaissance-Schlösser Deutschlands und seinem 
prächtigen Schlossgarten, inmitten des Lieblichen Taubertals. 
Für Radfahrer und Wanderer ist die Stadt, mit ihrem bestens 
ausgebauten Radwegenetz und Wanderwegen, ein idealer Aus-
gangspunkt. Aber auch Kunst und Kultur kommen nicht zu kurz: 
In der Konzerthalle TauberPhilharmonie wird ein hochkarätiges 
Programm angeboten. Skulpturen- und Foto.SCHAU geben 
den Besuchern die Möglichkeit Kunst im öffentlichen Raum im 
historischen Ambiente zu betrachten. Ideal für eine Auszeit aus 
dem Alltag. TreffpunktDeutschland.de/weikersheim

Rußweiher am Abend © Jürgen Böhm

WEIKERSHEIM

 
Großer Rußweiher © Martin Adler.

Adventuregolfanlage ESB 
© Robert Dotzauer.
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© TOURISMUS REGION WERTHEIM

Die Wertheimer Innenstadt soll auf Weihnachten einstimmen. 
Freuen Sie sich auf Weihnachtshütten mit einer großen Auswahl 
an Kunsthandwerk und kulinarischen Köstlichkeiten, sowie auf 
den französischen Markt. Die Weihnachtsbuden sind im stim-
mungsvollen Ambiente der weihnachtlich beleuchteten Innen-
stadt aufgebaut. Marktplatz, Wertheim

 
Historischer Marktplatz © TOURISMUS REGION WERTHEIM/Peter Frischmuth/Argus

Wertheimer Winterzauber
25.11. – 27.11.22  
02.12. – 04.12.22 
09.12. - 11.12.22 
16.12. - 18.12.22

 
© Touristinformation Creglingen

Pferdemarkt
08.02.2023

Weihnachtsausstellung  
im Glasmuseum 
27.11.2022 – 5.01.2023  
Glasmuseum, Mühlenstraße 24, 
Wertheim 
Im einzigen Glasmuseum 
Baden-Württembergs lockt die 
jährlich stattfindende Weih-
nachtsschmuckausstellung von 
Jahr zu Jahr mehr Besucher 
an. Zahlreiche Weihnachtsbäu-
me, darunter auch ein Glas-
weihnachtsbaum, sind unter-
schiedlich geschmückt. Vom 
historischen Glasschmuck bis 
hin zur modernen Dekoration.

Burg Wertheim ©TOURISMUS REGION 
WERTHEIM/ Hertha Götz

Wertheimer 
Adventskalender 
01. - 24.12.2022 Wertheim 
Der Wertheimer Adventska-
lender öffnet vom 1. bis 24. 
Dezember 2022 täglich um 
17 Uhr ein Türchen mit Kunst, 
Kultur, Musik oder Kulinarik. 
Die teilnehmenden Geschäfte 
und Kulturstätten haben sich 
zu diesem Zweck jeweils eine 
besondere Überraschung aus-
gedacht. Bei der täglichen Ver-
losung gibt es schöne Preise 
zu gewinnen und beim großen 
Finale am 24. Dezember lockt 
der attraktive Hauptpreis. 



Der Marktplatz mit dem neugotischen Rathaus bildet das 
Zentrum der Ferienstadt Tauberbischofsheim. Ob Glockenspiel, 
Marktveranstaltungen oder Feste – Urlauber und Einheimische 
halten sich gerne auf der neu gestalteten Fläche auf und genie-
ßen die Atmosphäre. Von hier aus lassen sich Stadtrundgänge 
wie zur Stadtkirche St. Martin, dem Schlossplatz mit dem Kur-
mainzischen Schloss sowie durch die verwinkelten Gassen der 
Altstadt unternehmen. Die neu sanierte Fußgängerzone lädt zum 
Flanieren und Bummeln geradezu ein. Die örtliche Gastronomie 
bietet gemütliche Rastmöglichkeiten. 
TreffpunktDeutschland.de/tauberbischofsheim

Rast am Marktplatz  
@Stadt Tauberbischofsheim-Holger Leue

TAUBERBISCHOFSHEIM

Barockpalais  
@Stadt Tauberbischofsheim-Holger Leue

Badgarten 
@Stadt Tauberbischofsheim-Holger Leue

Zwei Flüsse. Eine Region. Tausend Möglichkeiten. Wertheim ist 
die nördlichste Stadt Baden-Württembergs und Zentrum einer 
riesengroßen Ferienregion mit Lieblichem Taubertal, Spessart, 
Odenwald, Churfranken und Fränkischem Weinland. Die Große 
Kreisstadt ist Mitglied der „Romantischen Straße“ und staatlich 
anerkannter Erholungsort. In Wertheim vereinen sich Tradition 
und Moderne, locken kulturelle und kulinarische Vielfalt, frän-
kische Gastfreundschaft und die Weinvielfalt der zahlreichen 
Weinanbaugebiete. Von hier aus erkunden Sie die vielen Sehens-
würdigkeiten und Attraktionen. Wertheim ist Ankerplatz für inter-
nationale Flusskreuzfahrten und Schiffsausflüge.  
TreffpunktDeutschland.de/wertheim

Panoramabild Wertheim und Main © Anatoli Brishatjuk

WERTHEIM

Weinfest Schöpple  
© Peter Frischmuth, argus 

Kanufahrt auf der Tauber  
© Peter Frischmuth, argus

Mittelalterliches 
Kriminalmuseum 
In diesem, über die Grenzen 
Deutschlands hinaus, be-
kannten Museum werden auf 
3.000 m² Ausstellungsfläche 
vielfältige Gegenstände der 
Rechtsgeschichte aus dem 
gesamten deutschsprachigen 
Raum vorgestellt. Sie ver-
anschaulichen die Rechtsent-
wicklung vom späten Mittel-
alter bis ins 19. Jahrhundert. 
Zahlreiche Folterinstrumente 
und Geräte zum Vollzug von 
Leibes- und Lebensstrafen 
werden ebenso gezeigt, wie 
Werkzeuge zum Vollzug von 
Schand- und Ehrenstrafen. 
Sie finden in der Ausstellung 
auch Urkunden, Bücher, Gra-
fiken und Siegel. Burggasse 3-5, 
Rothenburg ob der Tauber

Schandmaske 
© Rothenburg Tourismus Service

 
© Rothenburg Tourismus Service

Deutsches 
Weihnachtsmuseum 
In der ganzjährigen Ausstel-
lung erfahren Sie Interessan-
tes über die Geschichte des 
traditionsreichen Familien-
festes und die Entwicklung 
seiner Dekorationen. Lassen 
Sie sich bezaubern von 
traumhaft schönem Christ-
baumschmuck aus Glas, 
Watte, Pappe, Tragant und 
leonischem Draht, von Christ-
baumständern, (Papier-) 
Krippen, erzgebirgischen 
Weihnachtspyramiden, Lich-
terfiguren, Räuchermännchen 
u.v.m. Ein besonderer Höhe-
punkt sind 150 historische 
Weihnachtsmannfiguren, die 
nicht nur Kinderaugen zum 
Leuchten bringen. Herrngasse 
1, Rothenburg o.d.Tauber

Die Stadt Rothenburg ob der Tauber in Mittelfranken ist weit 
über die Grenzen der Bundesrepublik bekannt, als der Inbegriff 
des mittelalterlichen romantischen Deutschlands. Die Stadt-
mauer, die auf über drei Kilometern die Altstadt umschließt, der 
historische Stadtkern, mit seinen unzähligen Fachwerkhäusern, 
und die Lage der Stadt über dem Taubertal begeistern Besucher 
aus der ganzen Welt – und machen Rothenburg ob der Tauber 
somit zu einem Ort der Begegnungen. Hinter den Mauern der 
pittoresken Häuser verstecken sich idyllische Privatgärten, die 
Besuchern im Rahmen von Führungen offenstehen. 
TreffpunktDeutschland.de/rothenburg-ob-der-tauber

Stadtsilhouette Rothenburg ob der Tauber © Rothenburg Tourismus Service, Pfitzinger

ROTHENBURG  
OB DER TAUBER

Plönlein Rothenburg o.d. Tauber 
© Rothenburg Tourismus Service

Reichsstadt-Festtage  © Rothenburg 
Tourismus Service, Pfitzinger



NOCH MEHR AUF 
TREFFPUNKT 
DEUTSCHLAND.DE

QR-Code 
scannen 
und ganz 
Deutschland 
entdecken! 

Ahorn
Die Gemeinde Ahorn liegt im 
Norden von Baden-Württem-
berg, zwischen dem „Lieb-
lichen Taubertal“ und dem 
Odenwald. Der ca. 2.000 ha 
große Ahornwald ist Namens-
geber der Gemeinde und sorgt 
für einen ganz besonderen 
Wohn- und Freizeitwert.  
 
Die zahlreichen Rad- und 
Wanderwege der Gemeinde 
Ahorn laden zu jeder Jahreszeit 
zum Spazieren oder Radfahren 
ein. In den Sommermonaten 
liefert das Freischwimmbad im 
Ortsteil Buch Badespaß für die 
ganze Familie. Die traditionelle 
Herstellung des Grünkerns gilt 
als Spezialität der Region und 
ist auch ein Beitrag zu einer 
gesunden und ausgewogenen 
Ernährung. Wollen Sie Ent-
schleunigung und Aktivität? 
Dann sind Sie in der Gemeinde 
Ahorn richtig. 
TreffpunktDeutschland.de/ahorn

 
© Gemeinde Ahorn

NOCH 
MEHR 
ORTE
ZUM 
ENTDECKEN

Assamstadt
In der kleinen Gemeinde leben 
rund 2400 Einwohner. Überre-
gional bekannt ist Assamstadt 
für seinen großen Rosen-
montagsumzug. Vor Ort wird 
ein vielfältiges Vereinsleben 
gepflegt, größter Verein ist der 
TSV. Pferdeliebhaber steuern 
den Reitstall Leuser an. Gut ge-
pflegte Wanderwege erfreuen 
sich großer Beliebtheit bei 
Tagestouristen, die nach einer 
Wanderung in der lokalen Gast-
ronomie einkehren können. Der 
Bildstockwanderweg 1 ist als 
Qualitätsweg „kulturerlebnis“ 
ausgezeichnet. Für Familien 
ist der Naturerlebnispfad ein 
Highlight. Die verkehrsgünstige 
Lage an der A81 macht den 
Kurzausflug nach Assamstadt, 
mit seiner reizvollen Natur- und 
Kulturlandschaft, perfekt. 
TreffpunktDeutschland.de/assamstadt

 
© Gemeinde Assamstadt

 
© Gemeinde Großrinderfeld

Pfarrkirche  
St. Michael
Die jetzige, nach dem Erz-
engel Michael benannte Pfarr-
kirche wurde im Barockstil 
nach den Plänen des Mainzer 
Hauptmanns Schneider in 
den Jahren 1770 bis 1775 
erbaut und 1920 erneuert. 
Der gotische Turm stammt 
aus früherer Zeit. Kath. Pfarr-
kirche, ebenso ein gotisches 
Christuskreuz aus dem Jahre 
1450. Auf der Gemarkung 
sieht man Bildstöcke, deren 
Säulen mit Weinlaub ge-
schmückt sind. Daraus ist 
erkenntlich, dass früher auch 
in Großrinderfeld Weinbau 
betrieben worden ist. Schon 
im Mittelalter war Großrinder-
feld ein bedeutender Markt-
flecken, in dem alljährlich 
Messen und Märkte abgehal-
ten wurden. Großrinderfeld

Die Gegend bietet ausgedehnte Waldflächen und eine reizvolle, 
ländlich geprägte Landschaft mit einem hohen Naherholungs-
wert. Leidenschaftliche Wanderer und Radfahrer kommen voll 
auf ihre Kosten und dürfen sich auf abwechslungsreiche Touren 
nicht nur auf dem zertifizierten Wanderweg freuen. Neben Thea-
teraufführungen organisieren viele ortsansässige Vereine etliche 
Festlichkeiten während des ganzen Jahres. Im zweijährigen 
Rhythmus findet der Großrinderfelder Bauernmarkt mit Gewer-
beschau statt, bei dem neben tollen Attraktionen auch vielerlei 
kulinarische Spezialitäten geboten werden.  
TreffpunktDeutschland.de/grossrinderfeld

 
© Gemeinde Großrinderfeld

GROSSRINDERFELD

 
© Gemeinde Großrinderfeld

 
© Gemeinde Großrinderfeld



Rödelseer-Tor Iphofen  
© TVF/TV Steigerwald/Andreas Hub.

Weinberge im Steigerwald  
© TVF/TV Steigerwald/Andreas Hub.

Steigerwald Tourismus e.V.  
Hauptstraße 10-12, 91443 Scheinfeld, Tel.: 09162 57549990,  
kontakt@steigerwaldtourismus.com www.steigerwaldtourismus.com

Der Steigerwald ist eine Region, die mit ihrer Vielfalt überrascht: 
Alte Wälder, sonnige Weinberge, historische Städtchen, male-
rische Dörfer, Flüsse und Teiche, Höhen und Weite. Eine Natur, 
die anregt zum Haltmachen, zum Genießen, zum Erleben. Hier 
treffen Sie auf Buchenwälder, die in ihrer Art und Ursprünglich-
keit einmalig in ganz Deutschland sind.  
 
Hier wird deutlich, was Kulturlandschaft bedeutet: Erbe, das 
bereichert, Gegenwart, die verzaubert. Zeit für die fränkische 
Vielfalt - landschaftlich, kulturell und nicht zuletzt kulinarisch 
bietet der Steigerwald eine einzigartige Vielfalt. Hier findet 
vieles zusammen: Urwaldlandschaften, eindrucksvolle Teich-
landschaften,  
Rebhänge. Heimat der Biere und Weinlaune. Traumhafte Fern-
blicke und Gaumenfreuden.  
 
Ein Tag im Naturpark Steigerwald kann vielseitig sein: wan-
dern, walken, radeln oder biken, entspannen und genießen, 
schlemmen, Kunst, Geschichte oder Kultur erleben, z. B. in der 
Weltkulturerbestadt Bamberg, in historischen Städtchen wie 
Eltmann, Herzogenaurach und Gerolzhofen oder in der pracht-
vollen Zisterzienserabtei in Ebrach, im malerischen Aischtal, in 
der Kurstadt Bad Windsheim, in eindrucksvollen Schlössern 
und Burgen oder bei einer Entdeckungstour in den Baumkro-
nen auf dem Baumwipfelpfad.

St.Anna-Kapelle  
am Falkenberg  

bei Donnersdorf  
© TVF/TV Steigerwald/Andreas Hub.

Erbe, das bereichert -  
Gegenwart, die verzaubert

WILLKOMMEN IM 
STEIGERWALD

TreffpunktDeutschland.de/ 
steigerwald

 
© Fränkisches Freilandmuseum

Fränkisches 
Freilandmuseum 
Ein Rundgang durch das 
Fränkische Freilandmuseum 
ist wie eine Zeitreise durch 
700 Jahre fränkische Alltags-
geschichte: Über 100 Gebäu-
de, Bauernhöfe, Handwerker-
häuser, Mühlen, Schäfereien, 
Brauereien, Amtshaus, Schul-
haus und Adelsschlösschen, 
Scheunen, Ställe, Back- und 
Dörrhäuschen laden ein zur 
Entdeckungsreise in die Ver-
gangenheit. Sie vermitteln, 
wie die ländliche Bevölkerung 
in Franken früher gebaut, ge-
wohnt und gearbeitet hat.  
Erkenbrechtallee 10, Bad Windsheim

 
© Franken-Therme Bad Windsheim

Franken-Therme 
Bad Windsheim
In Bad Windsheim, dem ein-
zigen Heilbad Mittelfrankens, 
liegt die Franken-Therme. 
Mit ihren drei Bereichen, den 
Thermal-Badehallen mit Salz-
see, der Sauna-Landschaft 
und dem Wellness-Bereich, 
bietet die weitläufige Anlage 
Wohlgefühl pur! Insgesamt 
sechs Becken erstrecken 
sich über die großzügige 
Badelandschaft. Das „Sole-
Highlight“ ist der ganzjährig 
beheizte Salzsee! Vollgesät-
tigte Sole (26,9% Salzgehalt) 
ermöglicht ein Schwebeerleb-
nis wie im Toten Meer.  
Erkenbrechtallee 10, Bad Windsheim 

Bad Windsheim
Fachwerk, Kirchen, alte Gassen und ein historischer Stadtkern 
schmückt die ehemals freie Reichsstadt, die mit ihren Straßen 
und Plätzen, Cafés und Restaurants zum Verweilen einlädt. Vor 
den Toren der Altstadt lädt die Franken-Therme, das einzige 
Heilbad Mittelfrankens, mit einer abwechslungsreichen Ther-
men- und Saunalandschaft zum Entspannen und Erholen ein. 
Heil- und Mineralwässer, vollgesättigte Sole und Thermalsole 
kommen dort zur Anwendung und bieten den Gästen individu-
elle Verwöhn-Momente. Unweit der Therme befindet sich der 
größte denkmalgeschützte Kurpark Bayern.  
TreffpunktDeutschland.de/bad-windsheim

 
Rathaus  

© Kur-, Kongress- und Touristik GmbH Bad Windsheim 

BAD WINDSHEIM

Flair Hotel zum Storchen  
© Reiner Goetz / Kur-, Kongress- und 

Touristik GmbH Bad Windsheim
Rokkokohaus © Kur-, Kongress- und 

Touristik GmbH Bad Windsheim
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Eingerahmt von zwei historischen Torhäusern lädt der Marktplatz 
mit seinen Fachwerkhäusern, dem Brunnen und dem stattlichen 
Schloss zum Verweilen ein. Durch den Schwibbogen des histo-
rischen Rathauses am Marktplatz gelangt man zur St.-Matthä-
us-Kirche mit Resten der alten Kirchenburganlage. Gastronomie 
und Weingüter laden im Ort zur Verköstigung ihrer Weine und 
kulinarischen Spezialitäten ein. Auf dem Schlossberg, der höchs-
ten Erhebung des Marktes, stand früher das Schloss Speckfeld, 
von dem heute noch eine Ruine zu sehen ist. Rund um den 
Schlossberg schmiegt sich eine sanft geschwungene Hügelland-
schaft mit den Weinlagen der Markt Einersheimer Winzer in die 
Landschaft ein. TreffpunktDeutschland.de/markt-einersheim

 VogelsangBalkon © Markt Markt Einersheim. Fotograf: Richard Schober, Iphofen

MARKT EINERSHEIM

Rathaus © Markt Markt Einersheim. 
Fotograf: Richard Schober, Iphofen

 Wengertshäusla © Markt Markt Einers-
heim. Fotograf: Richard Schober, Iphofen

WEINPARADIES 
FRANKEN

Wo der Steigerwald sich sanft in grüne Talebenen senkt, da zieht 
die Landschaft die Menschen schon seit langer Zeit mit ihrer 
Schönheit und ihren Annehmlichkeiten an. Auch heute wissen 
die Bewohner um die Einzigartigkeit ihrer Heimat und laden Sie 
herzlich ein, dieses Glück mit ihnen zu teilen. Erkunden Sie auf 
dem Weinparadiesweg ursprüngliche Landschaften, den Bullen-
heimer Berg mit der Kunigundenkapelle, die Weinparadies-
scheune und den Hüttenheimer Tannenberg. Genießen Sie die 
grandiose Fernsicht und die fränkische Gastlichkeit. 
TreffpunktDeutschland.de/weinparadies-franken

Gästeführungen © Weinparadies Franken

Einkehrmöglichkeiten  
© Weinparadies Franken

 
© Weinparadies Franken



WEITERE ORTE 
IN DER REGION 
Bamberg, Burgwind-
heim, Ebrach, Frens-
dorf, Herzogenaurach, 
Lisbertg, Markt Erl-
bach, Oberscheinfeld 
Pettstadtm, Rauhen-
ebrach, Schlüsselfeld, 
Stegaurach,  
Mehr Informationen: 
TreffpunktDeutschland.de/
fraenkische-schweiz

NOCH 
MEHR 
ORTE
ZUM 
ENTDECKEN

NOCH MEHR AUF 
TREFFPUNKT 
DEUTSCHLAND.DE

QR-Code 
scannen 
und ganz 
Deutschland 
entdecken! 

Geiselwind
Geiselwind – begeistert und 
bewegt. Geiselwind ist ein rich-
tiges Freizeitparadies für Jung 
und Alt. Die waldreiche Um-
gebung lädt zu ausgedehnten 
Wanderungen und Radtouren 
ein. Mehrere hunderttausend 
Besucher zieht das Freizeit-
Land Geiselwind mit seinen 
über 120 Attraktionen in fünf 
unterschiedlichen Themenwel-
ten jedes Jahr an. Das Event-
zentrum Strohofer steht dem, 
mit zahlreichen Konzerten und 
Open-Airs, in nichts nach. Und 
im Kletterwald Geiselwind gibt 
es reichlich Spaß und Adrenalin 
für sportliche Besucher ab vier 
Jahren, Teambuildingevents 
von Gruppen und Firmen ein-
geschlossen. 
TreffpunktDeutschland.de/geiselwind

Dactari Fahrt  
© Freizeit-Land Geiselwind

Prichsenstadt
Wussten Sie, dass Prichsen-
stadt eine der kleinsten Städte 
Bayerns ist? Hier wird die alt-
fränkische Kultur und Lebens-
art, gemütliches Beisammen-
sein, Schlemmen mit allen 
Sinnen und natürlich der Wein-
genuss noch großgeschrieben. 
Enge, kleine Gassen, alte Fach-
werkhäuser, Stadtmauer und 
Wehrtürme entführen Sie in die 
Zeit des Mittelalters. Entschleu-
nigt, ruhig und beschaulich 
geht es hier zu. Aber wenn´s 
darauf ankommt, werden auch 
Feste gefeiert. In reizvoller 
Landschaft liegen, um Prich-
senstadt herum, neun typisch 
fränkische Dörfer, die sich mit 
der romantischen Stadt zur 
Großgemeinde zusammenge-
schlossen haben. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
prichsenstadt

 
© Stadt Prichsenstadt

Scheinfeld
Scheinfeld liegt mitten im 
Naturpark Steigerwald. Seine 
Lage am Südwestabfall des 
Steigerwalds, seine zahl-
reichen historischen Bauten, 
und allem voran das Renais-
sance-Schloss Schwarzenberg 
machen es zum touristischen 
Zentrum dieser Region. 

In der historischen Altstadt fin-
den Sie Cafés und Gaststätten; 
zwei Gasthöfe bieten Über-
nachtungsmöglichkeiten. Auch 
das Kloster Schwarzenberg 
sowie zahlreiche Ferienwoh-
nungen verfügen über Gäste-
betten. Unweit der Altstadt, in 
direkter Nähe zum Warmfreibad 
und Hallenbad, findet sich zu-
dem ein Campingplatz und der 
Concorde Reisemobilstellplatz. 
TreffpunktDeutschland.de/scheinfeld

 
Am_Stadtsee © Stadt Scheinfeld

Uffenheim
Die Markgrafenstadt Uffenheim 
liegt im mittelfränkischen Land-
kreis Neustadt an der Aisch. 
Uffenheim wird bereits im Jahr 
1103 urkundlich erwähnt und 
1349 zur Stadt erhoben. Davon 
zeugen die noch gut erhaltenen 
Tortürme und die Stadtmauer.  
 
Uffenheim ist Wirtschafts-, Ver-
waltungs- und Kulturzentrum 
des landwirtschaftlich bedeu-
tenden Gollachgaues. Freizeit-
einrichtungen, wie beheizbares 
Erlebnisfreibad und Camping-
platz, Hallenbad, Sportzentrum 
und markierte Wander- und 
Radwege sowie ein sehens-
wertes Heimatmuseum ermög-
lichen einen abwechslungsrei-
chen Aufenthalt.  
TreffpunktDeutschland.de/uffenheim

 
 © Stadt Uffenheim / Gerhard Krämer

Oberschwarzach
Lohnendes Ausflugsziel in der 
Marktgemeinde Oberschwar-
zach im Naturpark Steigerwald 
- Terroir f: Die magischen Orte 
des Frankenweins.  
TreffpunktDeutschland.de/ 
oberschwarzach

Oberschwarzach Handthal Vierzehnnot-
helferkapelle© F. Trykowski /Marktge-

meinde Oberschwarzach

 
© Weinparadies Franken

Ippesheim
Ippesheim liegt eingebettet in 
eine hügelige Landschaft mit 
Weinbergen, Streuobst und 
Ackerland am Fuß von Schloss 
Frankenberg. 
TreffpunktDeutschland.de/ippesheim

Auf der Genussroute Weinparadiesweg  
© Weinparadies Franken 

Weigenheim
Die Weigenheimer Weinkultur 
begann vor 750 Jahren mit den 
Mönchen des Klosters Heil-
bronn, die am Kapellberg ihren 
Wein anbauten.  
TreffpunktDeutschland.de/weigenheim



WIR WISSEN, 
WORAUF ES ANKOMMT
Genau das richtige Hotel. 

ERLANGEN 

Buchen Sie direkt bei uns  
und werden Sie  
IHG® Rewards Club Mitglied

HOLIDAY INN EXPRESS® ERLANGEN 
Güterbahnhofstraße 9, 91052 Erlangen

T: +49 (0) 9131 68198-0
F: +49 (0) 9131 68198-555
frontdesk@hi-express-erlangen.de

ZIMMER
• 186 Standardzimmer
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Moderne Badezimmer
• Bügeleisen und -brett
• Auswahl unterschiedlicher Kissen
• 40” LED-TV inkl. Google Chromecast
• Effizienter Arbeitsbereich
• USB-Steckdosen
• 15” Safe inklusive Ladefunktion
• Kaffee- und Tee-Station
• Haartrockner

AUSSTATTUNG
• Apple-Mac-Business-Corner
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Tiefgarage

VERANSTALTUNGEN
• Meetingraum mit Tagungstechnik  

für bis zu 16 Personen

• Bitte wenden Sie sich für 
ein individuelles Angebot an 
reservations@hi-express-erlangen.de

ESSEN & TRINKEN
• Reichhaltiges Express StartTM  

Frühstück sowie nach Wahl  
auch „Grab & Go!“

• 24 Stunden Service an  
unserer Lobbybar

BREAKFAST HOURS
• Montag bis Freitag 

06.30 – 10.00 Uhr
• Sa., So. und Feiertage 

07.00 – 11.00 Uhr

ERWARTEN SIE MEHR

Anzeige



 
Wandern in Wertheim  Mainschleife  

© Tourismverband  Spessart-Mainland 
© Tourismusverband  

Spessart-Mainland / Holger Leue

Tourismusverband Spessart-Mainland e.V. 
Industriering 7, 63868 Großwallstadt, Tel: 06022/26 1020  
info@spessart-mainland.de, www.spessart-mainland.de

Spessart und Main sind die zwei Naturschönheiten, die die 
Vielfalt der Landschaft des Spessart-Mainlands ausmachen: 
Die sanften Mittelgebirgshügel des Spessarts mit idyllischen 
Tälern, herrlichen Aussichten und dem unendlichen Blättero-
zean – der Main im Mainviereck mit seinen weiten Uferland-
schaften und steil herabfallenden Weinterrassen. Wandern Sie 
durch das unendliche Blättermeer des Naturpark Spessart. 
Entdecken Sie liebliche Täler, wildromantische Bäche und 
die Uferlandschaften der fränkischen Lebensader Main. Die 
Qualitätswege Spessartweg 1, 2 und 3 oder der Premium-
weg Spessartbogen bieten Wandergenuss pur. Die Region 
RÄUBERLAND im Hochspessart ist sogar als „Qualitätsregion 
Wanderbares Deutschland“ ausgezeichnet worden. Dane-
ben begeistert ein einzigartiges Netz an über 100 Europäi-
schen Kulturrundwegen die Wanderer. Lassen Sie sich von 
der Kulturstadt Aschaffenburg verzaubern oder von unseren 
fachwerkgeprägten Altstädten. Radeln Sie entlang von Main, 
Kinzig, Sinn und Saale oder mit elektrischem Rückenwind zu 
unseren WalderFahren-Stationen. Genießen Sie wilde Genüsse 
und erlesene Weine, verwöhnen Sie sich in unseren Thermen 
oder folgen Sie den Spuren alter Spessarträuber-Legenden 
und der Märchen der Brüder Grimm. Wir laden Sie ein zu einer 
Auszeit in der Natur!

Schloss Mespelbrunn  
© Spessart-Mainland

Einfach märchenhaft! 

WILLKOMMEN IM 
SPESSART  
MAINLAND

TreffpunktDeutschland.de/ 
spessart-mainland

Fränkische Dreiflüssestadt. Sinn und Fränkische Saale münden 
hier in den Main. Im Stadtteil Wernfeld fließt noch ein vierter 
Fluss, die Wern, in den Main, so wird auch von der Vierflüsse-
stadt gesprochen. Flüsse prägen die Stadt Gemünden und 
lassen das Radler- und Wandererherz höher schlagen. Hier 
laufen für Radler alle Fäden zusammen. Bei einem herrlichen 
Panoramablick von der mittelalterlichen Scherenburg lockt die 
malerische Altstadt mit ihrem einmaligem fränkischen Flair zu 
einem Bummel durch die verwinkelten Gassen. Das große, alt-
stadtnahe, auf einer Saale-Insel liegende, beheizte Freibad, mit 
großzügiger Liegewiese, sorgt für Fitness und Entspannung. 
TreffpunktDeutschland.de/gemuenden

© Stadt Gemünden

GEMÜNDEN AM MAIN

 
© Tourist-Information Gemünden a.Main 

 
© Tourist-Information Gemünden a.Main

Niedernberg
Niedernberg können Sie auf 
dem historischen Dorfrundweg 
kennenlernen. Hier sind Plätze 
und Sehenswürdigkeiten mit 
Informationstafeln versehen.  
Die römische Kastellanlage 
„Mainlimes“ (ca. 100 n. Chr.) im 
Altort ist überbaut. Besonders 
sehenswert ist die direkt am 
Main gelegene Kath. Pfarrkir-
che St. Cyriakus. Ihr gotischer 
Glockenturm trägt die Jahres-
zahl seiner Errichtung - 1461 
- und mit dem nach Osten 
gerichteten alten Chor zählt sie 
zu den ältesten Kirchenbauten 
am bayerischen Untermain. 
Wandern Sie am Mainufer 
entlang und spüren Sie die 
besondere Atmosphäre einer 
Flusslandschaft. 
TreffpunktDeutschland.de/niedernberg

 
© Gemeinde Niedernberg

Film-Photo-Ton 
Museum  
In der Ausstellung werden 
Geräte aus den letzten ca. 
140 Jahren gezeigt. Beson-
ders erwähnenswert ist die 
Sammlung von Belichtungs-
messern, die mit rund 500 
verschiedenen Modellen wohl 
eine der größten weltweit vor-
handenen Kollektionen sein 
dürfte.  
Frankfurter Str. 2, Gemünden a.Main

 
© Stadt Gemündern



Dorfzentrum mit der „Alten Kirche“ Gräfendorf 
© Verwaltungsgemeinschaft Gemünden

GRÄFENDORF

Mündung der Schondra  
in die Fränk. Saale  

© Verwaltungsgemeinschaft Gemünden
 Wasserfall „Trettstein“ 

© Verwaltungsgemeinschaft Gemünden

Umgeben von den Naturschutzgebieten Schondratal und So-
denberg sowie den beiden Naturparks Spessart und Rhön liegt 
die Gemeinde Gräfendorf, eingebettet in hügeligem Waldgebiet 
mit kräftigen Eichen und Buchen. Hier finden Sie als Gast eine 
Abwechslung, die Sie verzaubern wird. Der verkehrsberuhigte, 
aber trotzdem gut zu erreichende Ort ist bei den Gästen beson-
ders beliebt, die weit ab vom Autoverkehr Ruhe und Erholung 
an der naturbelassenen Fränkischen Saale und dem wildroman-
tischen Schondratal, mit seinen einladenden Rad- und Wander-
wegen, suchen. Vielfältige Aktivitäten wie Angeln, Bootfahren, 
Schwimmen, Reiten, Wandern, Radfahren, Klettern u.v.m. sind 
möglich. TreffpunktDeutschland.de/graefendorf

EVENT HIGHLIGHTS 
Herbst/Winter 2022/23

Mit weihnachtlichen Weisen und stimmungsvoller Musik am 
Freitagabend beginnt der „etwas andere“ dreitägige Weihnachts-
markt auf dem schön geschmückten Marktplatz in Gemünden. 
Die Besucher erwartet  eine Vielfalt liebevoll zubereiteter Spezia-
litäten von süß bis herzhaft mit ausgefallenen Glühweinvariatio-
nen. Marktplatz, Gemünden am Main

 
© Reinhilde Betz/ Tourist-Information Gemünden a.Main

Kulinarische  
Schlemmerweihnacht
9.-11.12.2022 

Glanzvoll erstrahlt die märchenhafte Lohrer Altstadt, wenn der 
Weihnachtsmarkt wieder seine Pforten öffnet und tausende 
Lichter die wunderschönen Fachwerkhäuser erhellen. Die histo-
rische Kulisse ist wie geschaffen für Glühweinstände und Buden 
voller Kunsthandwerk und Naschereien. Liebevoll geschmückte 
Schaufenster, festliche Dekorationen und der Duft von selbstge-
backenen Leckereien stimmen auf Weihnachten ein.  
Altstadt, Lohr am Main

 
© Touristinformation Lohr a.Main / Ernst Huber

Lohrer Weihnachtsmarkt
02.-11.12.2022

© Else Platzer 
Tourist-Information Gemünden a.Main

Gemündens Türme 
leuchten 
25.11., 02.,09.,16.12.2022, 17 Uhr 
Gemünden am Main

Im November/Dezember findet vor der imposanten Kulisse von 
Schloss Johannisburg der Aschaffenburger Weihnachtsmarkt auf 
dem Schloßplatz statt. Festlich geschmückte Weihnachtsstände 
im Schein funkelnder Lichterketten, überdimensionale Weih-
nachtspyramiden und Nussknacker verzaubern Jung und Alt. 
Der Duft von Glühwein, gebrannten Mandeln, Reibekuchen und 
Rostbratwürsten liegt in der Luft und lädt zum vorweihnacht-
lichen Bummel ein. Schlossplatz, Aschaffenburg

 
© Kongress- u. Touristikbetriebe der Stadt Aschaffenburg / Till Benzin

Aschaffenburger 
Weihnachtsmarkt
24.11.2022 - 22.12.2022 

Einfach märchenhaft. „Spieglein, Spieglein an der Wand...“, wer 
es märchenhaft mag, besucht das Lohrer Schneewittchen. Den 
Gebrüdern Grimm zufolge, wohnte das schöne Mädchen in 
einem Schloss mit seiner bösen Stiefmutter. In diesem Schloss, 
in Lohr am Main, sind heute das Spessartmuseum mit seiner 
Schneewittchenpräsentation und der legendäre „sprechende 
Spiegel“ untergebracht. In der historischen Altstadt entdecken 
Sie das typisch fränkische Fachwerk. Die Lohrer Fußgängerzone, 
mit zahlreichen kleinen aber feinen Geschäften, Straßencafés, 
Biergärten und urigen Weinhäusern lädt zum Verweilen ein. 
TreffpunktDeutschland.de/lohr-am-main

Kirche St. Michael © Touristinformation Lohr a.Main

LOHR AM MAIN

Marktplatz ©: Berberich 
Touristinformation Lohr a.Main 

Muschelgasse Lohr am Main  
©Touristinformation Lohr a.Main



Königlich in Baumkronen 
übernachten im Naturpark 
Spessart  
Hoch oben in den Baumwipfeln schlafen, mor-
gens aufwachen, ins Grüne schauen und nur 
Vogelgezwitscher und das Rauschen der Blätter 
im Wind hören. Wenn du gern mitten in der Natur 
übernachtest, auf Luxus und ein Dach über dem 
Kopf aber nicht verzichten möchtest, bist du im 
Baumhaushotel Seemühle im bayerischen Natur-
park Spessart genau richtig. Das Hotel hebt sich 
wortwörtlich von anderen ab, schließlich sind die 
Gäste hoch oben auf stabilen Eichen und Buchen 
untergebracht. Echt ungewöhnlich. In den zehn 
komfortablen Baumhäusern aus Naturholz mit 
Namen wie Cottage und Chalet können zwei bis 
vier Personen gemeinsam außergewöhnliche 
Nächte erleben. Wer lieber am Boden bleibt, kann 
in einem Schäferwagen direkt am Wasser oder in 
einem Appartement übernachten.

Promotion

Baumhaushotel 
Seemühle

Besondere Erlebnisse  
sind hier garantiert 
Von entspannt bis aktiv. Wer sich eine Auszeit 
in idyllischer Umgebung gönnen möchte, findet 
sein Glück in der Sauna und im Natursee auf 
dem Gelände. Abends laden der Lagerfeuer-
platz oder die Seescheune dazu ein, gemütlich 
beisammenzusitzen, die Einsamkeit zu genießen 
oder auf andere Gäste zu treffen.  
Auch wenn du Action und Natur erleben möch-
test, kommst du im Waizenbachtal und an der 
nahe gelegenen Rhön auf deine Kosten. Neben 
Wandern und Spazierengehen lohnen sich hier 
auch Fahrradtouren. Nicht weit entfernt kann 
man Mountainbiken, auf der Saale paddeln, 
einen Ausflug zu einem Kletterwald unternehmen 
und im Winter Skifahren.

Tipp:  
Der Hotelgründer 
Stephan Schulze 
und seine  
Mitarbeiter bie-
ten den Gästen 
einen Shuttle-
service mit dem 
Elektroauto an.

Luxus und Naturerlebnis 
Die Baumhäuser im Baumhaushotel Seemühle sind die perfekte 
Kombination aus Luxus und Naturerlebnis. Ideal für alle, die mal 
rauskommen, entspannen und ungewöhnliche Nächte mit den 
Liebsten verbringen möchten. Ein besonderes Highlight: Der Was-
serfall des Waizenbachs, der das große Mühlrad der 400 Jahre 
alten Seemühle speist und so das gesamte Hotel mit Wasserkraft 
versorgt. Das Waizenbachtal liegt zwischen dem Naturpark Spes-
sart und dem Biosphärenreservat Rhön. Es bietet damit zahlreiche 
Möglichkeiten für Aktivitäten im Freien.

Baumhaushotel  
Seemühle GmbH 
Seemühle 1 
97782 Gräfendorf 
Tel.: 09357 9098020 
info@das-baumhaushotel.de 
www.das-baumhaushotel.de



Aschaffenburg
Aschaffenburg ist zu jeder 
Jahreszeit eine Reise wert. Im 
Frühling zur Magnolienblü-
te, im Sommer ins einmalige 
Pompejanum, im Herbst zum 
Wandern, im Winter zu Cra-
nach, Grünewald, Kirchner & 
Schad. auf kurzen Wegen kann 
der Besucher Aschaffenburgs 
verschiedene Seiten zu Fuß 
kennen lernen! Kunstliebhaber 
werden in der Geburtsstadt 
des berühmten Expressionisten 
Ernst Ludwig Kirchners in zahl-
reichen Galerien und Museen 
alte und moderne Kunstwerke 
in Dauer- und Wechselausstel-
lungen finden. Superlative sind 
die weltweit größte Korkmo-
dellsammlung, eine der größten 
Sammlungen an Werken Lucas 
Cranach d. Ä. und die weltweit 
größte Sammlung an Werken 
von Christian Schad. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
aschaffenburg

Schloss Johannisburg  
© Kongress- u. Touristikbetriebe  

Aschaffenburg,  Fotograf Till Benzin
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Marktheidenfeld
Das Städtchen am Main bietet 
eine Vielzahl an Möglichkei-
ten für Ihren Besuch. Be-
sichtigen Sie die historische 
Altstadt mit Fachwerkhäusern 
und malerischen Gässchen. 
Besonders sehenswert sind 
die St. Laurentius-Kirche und 
das barocke Franck-Haus mit 
seiner leuchtend blauen Farbe. 
Hier werden das ganze Jahr 
über Ausstellungen regionaler 
Künstler gezeigt. Im Rahmen 
von Führungen lernen Sie die 
vielfältigen Sehenswürdigkeiten 
der Stadt kennen. Von der klas-
sischen Altstadtführung, über 
Führungen durch das „blaue 
Haus“, Kinder-, Themen- und 
Naturführungen bis hin zur 
heiteren Tour mit dem „Fischer 
un seiner Fraa“ und der Nacht-
wächterführung ist für jeden 
das Passende dabei. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
marktheidenfeld

© Spessart-Mainland/ Holger Leue / 
Touristinformation Marktheidenfeld

Miltenberg
Miltenberg glänzt nicht nur mit 
einer mittelalterlichen Alt-
stadt voller Fachwerkbauten, 
es hat, mit seiner lebendigen 
Stadtkultur, auch „ganz schön 
junges“ Mittelalter zu bieten. In 
den traditionellen Gasthäusern, 
Häckerwirtschaften und gemüt-
lichen Cafés bleibt kein kulinari-
scher Wunsch offen. Mit zerti-
fizierten Gästeführern erleben 
Sie die Altstadt und Museen 
wie noch nie. Das Highlight für 
spontan entschlossene Gäste: 
Tägliche Führungen um 14 Uhr 
– rund ums Jahr. Für alle, die 
es gerne aktiver mögen, bietet 
Miltenberg spektakuläre MTB-
Trails, faszinierende Fahrradwe-
ge entlang des Mains und gut 
markierte Wanderwege in den 
Odenwald und Spessart.  
TreffpunktDeutschland.de/miltenberg

Marktplatz mit Familie   
© DREI AM MAIN / Holger Leue

Seligenstadt
Kleine Gassen, verträumte Win-
kel und eindrucksvolle Sehens-
würdigkeiten dokumentieren 
die Geschichte Seligenstadts. 
Hier begann Einhard, der Bio-
graph Karls des Großen, um 
830 mit dem Bau einer karolin-
gischen Basilika, die bis heute 
das Wahrzeichen der Stadt ist. 
Es entwickelte sich ein blühen-
des Benediktinerkloster mit 
malerischen Konventgärten. 
Handwerk und Handel ließen 
Seligenstadt im Mittelalter 
erblühen. So entstand eine lie-
benswerte historische Altstadt, 
der zahlreiche Fachwerkhäuser 
ein ganz besonderes Geprä-
ge geben. Besucher lernen 
Seligenstadt und seine über 
1900 Jahre alte Geschichte am 
besten bei einer Stadtführung 
kennen. TreffpunktDeutschland.de/ 
seligenstadt

© Kerstin Koring   
Tourist-Info Seligenstadt

Ortsname
Aenean commodo ligula eget 
dolor. Aenean massa. Cum so-
ciis lus mus. Donec quam felis, 
ultricies nec, pellentesque eu, 
pretium quis, sem. Null. Donec 
pede justo, fringilla vel, alnt. 
TreffpunktDeutschland.de/ortsname

©

Niedernberg
Niedernberg können Sie auf 
dem historischen Dorfrundweg 
kennenlernen. Hier sind Plätze 
und Sehenswürdigkeiten mit 
Informationstafeln versehen. 
Die römische Kastellanlage 
„Mainlimes“ (ca. 100 n. Chr.) im 
Altort ist überbaut. Besonders 
sehenswert ist die direkt am 
Main gelegene Kath. Pfarrkir-
che St. Cyriakus. Ihr gotischer 
Glockenturm trägt die Jahres-
zahl seiner Errichtung – 1461 
– und mit dem nach Osten 
gerichteten alten Chor zählt sie 
zu den ältesten Kirchenbauten 
am bayerischen Untermain. 
Wandern Sie am Mainufer 
entlang und spüren Sie die 
besondere Atmosphäre einer 
Flusslandschaft. 
TreffpunktDeutschland.de/niedernberg

 
© Gemeinde Niedernberg

Dorfzentrum mit der „Alten Kirche“ Gräfendorf 
© Verwaltungsgemeinschaft Gemünden

GRÄFENDORF

Mündung der Schondra  
in die Fränk. Saale  

© Verwaltungsgemeinschaft Gemünden
 Wasserfall „Trettstein“ 

© Verwaltungsgemeinschaft Gemünden

Umgeben von den Naturschutzgebieten Schondratal und So-
denberg sowie den beiden Naturparks Spessart und Rhön liegt 
die Gemeinde Gräfendorf, eingebettet in hügeligem Waldgebiet 
mit kräftigen Eichen und Buchen. Hier finden Sie als Gast eine 
Abwechslung, die Sie verzaubern wird. Der verkehrsberuhigte, 
aber trotzdem gut zu erreichende Ort ist bei den Gästen beson-
ders beliebt, die weit ab vom Autoverkehr Ruhe und Erholung 
an der naturbelassenen Fränkischen Saale und dem wildroman-
tischen Schondratal, mit seinen einladenden Rad- und Wander-
wegen, suchen. Vielfältige Aktivitäten wie Angeln, Bootfahren, 
Schwimmen, Reiten, Wandern, Radfahren, Klettern u.v.m. sind 
möglich. TreffpunktDeutschland.de/graefendorf



Sinntal
Die idyllisch, im Naturpark 
Hessischer Spessart, am Ran-
de von Rhön und Vogelsberg, 
gelegene Gemeinde Sinntal 
bietet reizvolle Wander- und 
Radwege in einer wunderschö-
nen Mittelgebirgslandschaft. 
Die seltene Schachbrettblume 
ist hier ebenso zuhause wie der 
Biber. Ausgedehnte Misch-
wälder wechseln sich ab mit 
grünen Wiesen und Weiden, 
beschaulichen Flusstälern und 
malerischen kleinen Orten. 
Zu den beeindruckendsten 
Sehenswürdigkeiten zählt die 
Burg Schwarzenfels, die vor 
mehr als 700 Jahren hoch 
über dem Tal der Sinn errichtet 
wurde, und von deren Bergfried 
Sie eine herrliche Aussicht über 
den Spessart in das Sinntal 
und in die Rhön haben. 
TreffpunktDeutschland.de/sinntal

Bergfried Burg Schwarzenfels  
© Gemeinde Sinntal | Holger Leue

Stadtprozelten
Stadtprozelten, mit seinem 
Stadtteil Neuenbuch und dem 
Weiler Hofthiergarten, liegt im 
landschaftlich reizvollen Maintal 
zwischen Spessart und Oden-
wald. Es ist eine der kleinsten 
Städte unserer Heimat, an-
geschmiegt an einen Höhen-
rücken (Kühlberg), der von der 
Burgruine „Henneburg“ gekrönt 
wird. Sie ist es auch, die Stadt-
prozelten einen besonderen 
Reiz verleiht. Sie ist eine der 
größten und markantesten, wie 
auch gleichzeitig besterhaltens-
ten Burgen Deutschlands, und 
gewährt eine höchst malerische 
Aussicht über das Maintal, 
und die gegenüberliegenden 
Ausläufer des Odenwaldes. 
Und weil die Burg früher Burg 
Prozelten hieß, heißt die Stadt 
zu ihren Füßen Stadtprozelten.
TreffpunktDeutschland.de/stadtprozelten

 
© Holger Leue/Spessart-Mainland

Museum Brueder Grimm-Haus  
© Stadt Steinau an der Straße

Steinau a.d. Straße
Steinau liegt zu Füßen des 
Spessart, an der Deutschen 
Fachwerkstraße, der Deut-
schen Märchenstraße und 
der Via Regia. In der Altstadt 
säumen malerische Fachwerk-
häuser die Straßen.  
TreffpunktDeutschland.de/ 
steinau-an-der-strasse

 
© Stadt Wörth a. Main

Wörth am Main
Wörth am Main ist eine tradi-
tionsreiche Schifferstadt am 
Main mit eigener Museums-
landschaft. Die Stadt hat 
jedoch noch weitere Facetten 
und vielseitige Kontraste zu 
bieten. TreffpunktDeutschland.de/
woerth-am-main

NOCH MEHR AUF 
TREFFPUNKT 
DEUTSCHLAND.DE

QR-Code 
scannen 
und ganz 
Deutschland 
entdecken! 

Burgsinn
Jeder Tag im Sinngrund wird 
für Sie eine Entdeckungsreise 
sein. Eine Entdeckungsreise 
durch eine zauberhafte, roman-
tische Landschaft mit stillen 
Tälern und dichten Wäldern, 
auf Spaziergängen und Wande-
rungen, Radtouren und Kutsch-
fahrten. Eine Entdeckungsreise 
durch die Vergangenheit, von 
der die Kirchen, Schlösser 
und Burgen , die malerischen 
Gäßchen mit ihren Fachwerk-
häusern und nicht zuletzt auch 
Naturdenkmäler und frühge-
schichtliche Hügelgräber zu 
erzählen wissen. Der Sinngrund 
lebt weiterhin von vielen alten 
Traditionen die auch heute 
noch gelebt und ausgeübt wer-
den. Der staatlich anerkannte 
Erholungsort zwischen den 
Ausläufern des Spessarts und 
der Rhön ist der Hauptort des 
unteren Sinntales.  
TreffpunktDeutschland.de/bugsinn

Wasserburg  
© Verwaltungsgemeinschaft Burgsinn

Bürgstadt
Das malerische Bürgstadt 
ist mit der wichtigste Wein-
ort Frankens, wann immer es 
um Rotwein geht. Vielfalt und 
höchste Qualität des fränki-
schen Rotweinanbaus, finden 
sich speziell im „Börscheder“, 
wie der Bürgstadter Wein in 
Churfranken respektvoll heißt. 
Bürgstadt ist allerdings noch 
mehr: Die lebhafte Winzer-
gemeinde ist offizieller Bayeri-
scher Genussort, wovon es in 
ganz Bayern nur 100 gibt. Das 
bedeutet: Das gepflegte Orts-
bild, die liebliche landschaft-
liche Einbettung Bürgstadts, 
seine ausgeprägte Weinkultur 
und das enge Netzwerk von Er-
zeugern regionaler kulinarischer 
Genüsse mit der Bürgstadter 
Gastronomie, sind in Bürgstadt 
ein großes Ganzes.  
TreffpunktDeutschland.de/buergstadt

Weinberge Blick auf Bürgstadt  
© DREI AM MAIN / Bernd Ullrich

Kahl am Main
Hier ist der Sandhase zuhause. 
„Sandhasen“ so werden die 
Kahler liebevoll genannt da 
unsere Gemeinde fast aus-
schließlich auf Sandboden 
errichtet wurde und wir durch 
Sand und Kiesabbau zu einer 
Wohn- und Industriegemeinde 
wurden.  Aus dem ehemaligen 
Spottnamen wurde das Wap-
pentier der Gemeinde, das als 
Denkmal in unserer Ortsdurch-
fahrt jeden Besucher freundlich 
begrüßt.  
In der Mitte zwischen der 
Region Untermain, rund um 
Aschaffenburg und dem Um-
land von Frankfurt am Main 
ist Kahl von ausgedehnten 
Wäldern und zahlreichen Seen, 
der sogenannten Kahler Seen-
platte, umgeben.  
Im Waldseebad finden Sie 
schattige Ruheplätze und 
Schwimmvergnügen pur.   
TreffpunktDeutschland.de/kahl-am-main

 

See © Gemeinde Kahl a. Main

 
© Holger Leue / Markt Elsenfeld

Elsenfeld
Elsenfeld hat sich zu einem at-
traktiven Ort nicht nur in punkto 
Freizeit und Kultur entwickelt, 
sondern zeichnet sich durch 
eine Symbiose aus Kultur, Frei-
zeit und Genuss aus.  
TreffpunktDeutschland.de/elsenfeld



Burggarten Rothenburg o.d. Tauber  
© Rothenburg Tourismus  

Service, W.Pfitzinger
Eingang PLAYMOBIL-FunPark 

© geobra Brandstätter Stiftung & Co. KG

Tourismusverband Romantisches Franken 
Am Kirchberg 4  91598 Colmberg  
Tel: 0980 94141 info@romantisches-franken.de  
www.romantisches-franken.de

Mit dem Naturpark Frankenhöhe im Norden, dem Hesselberg 
im Süden und vielen kleinen Dörfern, bestimmt eine weitläufige 
Natur das Bild der sanften Mittelgebirgslandschaft im Roman-
tischen Franken. Das große historische Erbe zeigt sich in den 
ehemaligen Reichsstädten, den früheren Klöstern und in der 
Markgrafenresidenz Ansbach.

Die Städte im Romantischen Franken sind Glanzpunkte deut-
scher Städtebaukunst. Beeindruckende Fachwerkhäuser, ge-
schlossene Stadtmauern, verwinkelte Gassen, Tore und Türme 
aus dem Mittelalter bestimmen die Stadtbilder. Die berühmte 
alte Reichsstadt Rothenburg ob der Tauber thront hoch über 
dem Fluss und ist Romantik pur. Ansbach war ehemals Sitz 
der Markgrafen, ist heute Zentrum der Region und schwelgt 
im Rokoko, in barocken Fassaden und versteckten Innenhöfen 
im Renaissance-Stil. Dinkelsbühl mit seinem schönen Münster, 
dem modernen Haus der Geschichte und seinem Nachtwäch-
ter und Feuchtwangen mit seinem berühmten Kreuzgang sind 
bezaubernde Städte an der Romantischen Strasse.

Neben der Markgräflichen Residenz von Ansbach ist die Ca-
dolzburg mit dem modernen Burgmuseum ein sehenswertes 
Schmuckstück der Region. Aber auch Schloss Schillingsfürst 
mit dem Fürstlichen Falkenhof, das LIMESEUM am UNESCO 
Welterbe Limes, örtliche Museen und der Playmobil FunPark in 
Zirndorf lohnen einen Besuch.

Cadolzburg  
Burgerlebnismuseum  
© Tourismusverband  

Romantisches Franken

Ganz mein Urlaub

WILLKOMMEN IM 
ROMANTISCHES 
FRANKEN

TreffpunktDeutschland.de/ 
romantisches-franken

Outdoor Aktivitäten 
in der Region

Radfahren
Themenwege - Rundtouren - 1.600 km ausgeschildertes Netz 
Die Landschaft im Romantischen Franken ist wie geschaffen für 
schöne Radtouren. Das komplette Routennetz mit einer einheit-
lichen, aufeinander abgestimmten Beschilderung ausgestattet. 
Eine Radkarte zeigt alle Strecken im Überblick. 
Es gibt allein 40 Themenrouten und Fernradwege. Weil alle Stre-
cken gut miteinander vernetzt sind, hat man zusätzlich die Mög-
lichkeit, mit eigenen Kombinationen verschiedenste Varianten zu 
fahren. Viel Sehenswertes und die schönen Städte machen den 
Radurlaub perfekt.

Rothenburg_Kobolzeller_Tor  
© Romantisches Franken_F_Trykowski

Wandern
Ein großes Netz 
an Wanderwegen 
durchzieht den 
Naturpark Franken-
höhe. Rund um 
den Hesselberg 
kann man mit 
herrlicher Aussicht 
wandern. Rund um 
die historischen 
Städte von Din-
kelsbühl, Feucht-
wangen und Rothenburg o.d.T. stehen eigene Wegenetze bereit. 
Mit Geschichte wandern geht man auf dem KulturWanderweg 
Hohenzollern zwischen Rosstal und Langenzenn. Bei Stein und 
Zirndorf ist der Wanderweg Wallensteins Lager eine schöne 
Mischung aus Naturerlebnis und Geschichtspfad.

 
Wandern Kühberg 

© Romantisches Franken F.Trykowski

Golfregion
Mit gleich sechs 
Golfplätzen ist die 
Auswahl vor den 
Toren von Nürn-
berg groß. Allesamt 
liegen sie schön 
eingebettet in die 
Landschaft und 
haben noch viel 
Platz für Gastspie-
ler. Auf den vier 
18-Loch und zwei 
9-Loch Anlagen kann man entspannte Runden genießen.  Alle 
Informationen zum Radfahren, Wandern und Golfen gibt es auf 
der Webseite www.romantisches-franken.de

 
GolfenColmberg 

© Romantisches Franken F.Trykowski



Rothenburg o.d.Tauber
Die Stadt Rothenburg ob der 
Tauber in Mittelfranken ist weit 
über die Grenzen der Bun-
desrepublik bekannt, als der 
Inbegriff des mittelalterlichen 
romantischen Deutschlands. 
Die Stadtmauer, die auf über 
drei Kilometern die Altstadt 
umschließt, der historische 
Stadtkern, mit seinen unzähli-
gen Fachwerkhäusern, und die 
Lage der Stadt über dem Tau-
bertal begeistern Besucher aus 
der ganzen Welt – und machen 
Rothenburg ob der Tauber 
somit zu einem Ort der Begeg-
nungen. Hinter den Mauern der 
pittoresken Häuser verstecken 
sich idyllische Privatgärten, 
die Besuchern im Rahmen von 
Führungen offenstehen.  
TreffpunktDeutschland.de/rothen-

Stadtsilhouette Rothenburg ob der 
Tauber © Rothenburg Tourismus Service, 

Pfitzinger

Schon von weitem erblickt man das Barockschloss der Fürsten 
zu Hohenlohe-Schillingsfürst. Die Stadt Schillingsfürst hat eine 
über 1000-jährige bewegte Geschichte und es gibt sehr viel zu 
entdecken. Eine Führung durch das Barockschloss, ein Besuch 
der Flugshow des Fürstlichen Falkenhofs, die Geschichte über 
300 Jahre Wasserversorgung - von Muskelkraft der Ochsen bis 
hin zur modernen Technik - sowie die Kunst im Ludwig-Doerfler-
Museum und die Geheimsprache, das Schillingsfürster Jenisch, 
sind interessante Höhepunkte. Für Radfahrer und Wanderer gibt 
es wunderschöne Touren durch die idyllische und abwechs-
lungsreiche Landschaft der Frankenhöhe.  
TreffpunktDeutschland.de/schillingsfuerst. 

© Stefan Heidingsfelder Quelle: Info-Center Schillingsfürst

SCHILLINGSFÜRST

Fürstliche Mittelaltermarkt  
© Info-Center Schillingsfürst 

Schloss Hohenlohe-Schillingsfürst 
© Info-Center Schillingsfürst / Nuernberg 

Luftbild Hajo Dietz Fotografie

Mittelalterliches 
Kriminalmuseum 
In diesem, über die Grenzen 
Deutschlands hinaus, be-
kannten Museum werden auf 
3.000 m² Ausstellungsfläche 
vielfältige Gegenstände der 
Rechtsgeschichte aus dem 
gesamten deutschsprachigen 
Raum vorgestellt. Sie ver-
anschaulichen die Rechtsent-
wicklung vom späten Mittel-
alter bis ins 19. Jahrhundert. 
Zahlreiche Folterinstrumente 
und Geräte zum Vollzug von 
Leibes- und Lebensstrafen 
werden ebenso gezeigt, wie 
Werkzeuge zum Vollzug von 
Schand- und Ehrenstrafen. 
Sie finden in der Ausstellung 
auch Urkunden, Bücher, Gra-
fiken und Siegel. Burggasse 3-5, 
Rothenburg ob der Tauber

Schandmaske 
© Rothenburg Tourismus Service



EVENT HIGHLIGHTS 
Herbst/Winter 2022/23

Rothenburger 
Reiterlesmarkt
25.11.2022 bis 23.12.2022

Rothenburg ob der Tauber und Weihnachten sind eins – dies ist 
dank ganzjährigem Weihnachtsdorf und dem einzigen Deut-
schen Weihnachtsmuseum unbestritten. Neben Nürnberg, 
Dresden und Bautzen zählt der Rothenburger Reiterlesmarkt zu 
den ältesten in Deutschland. Mit all seinen liebevoll dekorierten 
Buden und lebendigen Traditionen ist dieser Markt jedes Jahr 
ein Höhepunkt der Adventszeit für Gäste. Ganz Rothenburg 
ob der Tauber erstrahlt, wenn der Reiterlesmarkt seine Pforten 
öffnet. Rothenburg ob der Tauber

 
© Rothenburg Tourismus Service, WP

Adventsmarkt 
26.11.-27.11.2022,  
Sachsen b.Ansbach

Rothenburger 
Märchenzauber 
4. - 19.11.2022  
Rothenburg ob der Tauber

Hegereiterhaus  
© Rothenburg Tourismus Service

© geo-select FotoArt  
Kulturamt Cadolzburg

Unter dem Motto „Ihr Kinderlein kommet“ lädt Dinkelsbühl zum 
Weihnachtsmarkt ein. Er findet im idyllischen Spitalhof statt und 
zählt zu den schönsten Märkten an der Romantischen Straße. 
Die liebevoll geschmückte Budenstadt bietet eine Vielzahl an 
traditionellen Weihnachtsartikeln. Dinkelsbühl

 
© David Haas / Touristik Service Dinkelsbühl

Weihnachtsmarkt 
im Spitalhof
24.11. - 21.12.2022

Cadolzburger  
Adventsmarkt 
26.11.22 - 27.11.22 
Cadolzburg

WEITERE ORTE 
IN DER REGION 
Cadolzburg, Dinkels-
bühl, Heilsbronn, Kern-
franken, Langenzenn, 
Merkendorf, Roßtal, 
Sachsen b.Ansbach, 
Stein, Wassertrüdin-
gen, Zirndorf 

Mehr Informationen: 
TreffpunktDeutschland.de/
fraenkische-schweiz

NOCH MEHR AUF 
TREFFPUNKT 
DEUTSCHLAND.DE

QR-Code 
scannen 
und ganz 
Deutschland 
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MEHR 
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ZUM 
ENTDECKEN

Ansbach
Das Wandeln durch Kultur 
und Geschichte sowie der 
Genuss kulinarischer Speziali-
täten lassen sich in Ansbach 
hervorragend mit Rad- oder 
Wandertouren in einer groß-
artigen Naturkulisse verbinden. 
Versteckte Schätze, wie der 
Hofgarten mit seinen saisonal 
bepflanzten bunten Blumen-
rabatten, Springbrunnen-Ge-
plätscher, schattige Baum-
alleen sowie der duftende 
Leonhart-Fuchs-Kräutergarten 
und der mittelalterliche Beh-
ringershof laden, inmitten der 
Stadt als Orte der Ruhe und 
Entspannung, ein. Faszinie-
rende Landschaften, einmalige 
Naturschätze und malerische 
Ortschaften prägen die Gegend 
rund um Ansbach. 
TreffpunktDeutschland.de/ansbach

Residenz  
© Florian Trykowski / Stadt Ansbach

Feuchtwangen
Das Herz Feuchtwangens ist 
der Marktplatz, bekannt als 
„Festsaal Frankens“. Er beein-
druckt durch seine sehenswer-
ten Bürgerhäuser, die altfrän-
kischen Fachwerkgebäude 
und den Röhrenbrunnen. Der 
romanische Kreuzgang stammt 
vermutlich aus der zweiten 
Hälfte des 12. Jahrhunderts, 
und ist auch Kultur- und Thea-
terfreunden ein Begriff, finden 
doch hier im Sommer bereits 
seit 1949 die berühmten Kreuz-
gangspiele mit Freilichtauf-
führungen von Klassikern der 
Weltliteratur statt. In Feucht-
wangen sind überregional 
bedeutende Museen zuhause: 
das Fränkische Museum mit 
seiner außergewöhnlichen 
Fayencen-Sammlung und das 
Sängermuseum. 
TreffpunktDeutschland.de/feuchtwangen

Kreuzgang © Tourist Information Feucht-
wangen / Andreas Strunz



TYPISCH
FRANKEN?

BAYERISCHE LANDESAUSSTELLUNG
25. MAI – 6. NOVEMBER 2022
Ansbach, Orangerie + St. Gumbertus 
täglich 9 – 18 Uhr | www.hdbg.de
Veranstalter Förderer Partner
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WEIHNACHTS- 
MÄRKTE IN 
BAYERN

TreffpunktDeutschland.de/ 
weihnachtsmaerkte

Der Christkindlmarkt am Marienplatz zählt nicht nur zu den 
beliebtesten Weihnachtmärkten der Stadt, sondern ist auch ein 
echtes Münchner Original: Seine Wurzeln gehen bis ins 14. Jahr-
hundert zurück. Vor der romantischen Kulisse des neugotischen 
Rathauses verzaubert im November und Dezember die Buden-
stadt im altbayerischen Charme. Marienplatz, München

 
© München Tourismus, Lukas Barth

Christkindlmarkt 
am Marienplatz
21.11.2022 - 24.12.2022

Tölzer  
Christkindlmarkt 
25.11.2022 bis 24.12.2022 
Christkindl´s Traum – Weih-
nachtliche Romantik. Die Tölzer 
Marktstraße erstrahlt in fest-
lichem Glanz. Eingerahmt von 
den mit Lüftlmalerei verzierten 
Häuserfassaden reihen sich 
rund 30 liebevoll geschmückte 
Stände des Christkindlmarktes 
auf – mit Schmuck, traditionel-
lem Kunsthandwerk und damp-
fenden Weihnachtsleckereien. 
Das tägliche Musikprogramm, 
stimmt die Besucher endgültig 
auf Weihnachten ein. 
Marktstraße, Bad Tölz

 
© Stadt Bad Tölz

Klein und fein und weit weg von den trubeligen Weihnachts-
märkten in den großen Städten: Der Adventsmarkt im Allgäuer 
Urlaubsort Füssen findet im festlich beleuchteten Barockhof des 
einstigen Benediktinerklosters St. Mang statt und hat ein beson-
ders romantisches Ambiente. Füssen

 
© Füssen Tourismus und Marketing/ Helmut H. Kroiß

Romantischer 
Adventsmarkt
02.12. - 11.12.2022

Immenstädter 
Christkindlesmarkt 
26.11.2022 - 27.11.2022 
Ende November erstrahlt die 
Immenstädter Innenstadt 
wieder im vorweihnachtlichen 
Lichterglanz und lädt zu einem 
Bummel über das Hüttendorf. 
In der klaren Winterluft duftet 
es nach Glühwein, Apfelküch-
le und anderen kulinarischen 
Leckereien. 46 weihnachtlich 
geschmückte Marktbuden 
lassen die Herzen der Besu-
cher höherschlagen. Marienplatz 
/ Klosterplatz, Immenstadt i. Allgäu

 
© Stadt Immenstadt

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean 
commodo ligula eget dolor. Aenean massa. Cum sociis natoque 
penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus 
mus. Donec quam felis, ultricies nec, pellentesque eu, pretium 
quis, sem. Nulla consequat massa quis enim. Donec pede justo, 
fringilla vel, aliquet nec, vulputate eget, arcu. In enim justo, rhon-
cus ut, imperdiet a, venenatis vitae, justo. Nullam dictum felis eu 
pede mollis pretium. Integer tincidunt. Cras dapibus. Vivamus 
elementum semper nisi. Ae-
nean vulputate eleifend tellus. 
Aenean leo ligula, porttitor 
eu, consequat vitae, eleifend 
ac, enim. Aliquam lorem ante, 
dapibus in, viverra quis, feugiat 
a, tellus. Phasellus viverra nulla 
ut metus varius laoreet. Quis-
que rutrum. Aenean imperdiet. 
Etiam ultricies nisi vel augue. 
Curabitur ullamcorper ultricies 
nisi. Nam eget dui. Etiam rho. 
TreffpunktDeutschland.de/ort

© 

Thematischer Artikel

 
©

Romantischer  
Weihnachtsmarkt  
Gut Wolfgangshoft 
25.-27.11., 2.-4., 9.-11., 16.-18.12.2022  
Im idyllischen und traditions-
reichen Gut Wolfgangshof 
präsentieren ca. 120 Kunst-
handwerker und Aussteller ihre 
Produkte. Anwanden, Zirndorf

 
© netzmotor digital+print



Der Christkindlmarkt in Altötting vor der Kulisse des barocken 
Kapellplatzes mit der Gnadenkapelle in seiner Mitte ist einzig-
artig. Die besondere Atmosphäre in der Adventszeit wird durch 
das große musikalische Rahmenprogramm in den festlich 
geschmückten Altöttinger Kirchen ergänzt. Für die besinnliche 
Stimmung sorgen außerdem Bläser-Ensembles und Chöre auf 
der Marktbühne, sowie der tägliche Besuch des Heiligen Niko-
laus um 17 Uhr. Auf dem Christkindlmarkt gibt es eine ausgewo-
gene Auswahl an Kunsthandwerk und kulinarischen Genüssen. 
Die Krippentradition hat in Altötting schon seit jeher einen hohen 
Stellenwert. Altötting

 
© H. Heine/ Tourismusbüro Altötting

Altöttinger 
Christkindlmarkt
25.11. - 18.12.2022

Am Freitag vor dem 1. Advent ziehen Dachauer Kinder im tradi-
tionellen „Engerlzug“ den Altstadtberg hinauf. Vor dem Rathaus 
eröffnet ein Bläserkonzert den Dachauer Christkindlmarkt, der 
sich in die festlich erleuchtete Altstadt schmiegt. Weihnachtliche 
Aromen, Kunsthandwerk und winterliche Handarbeiten laden 
zum Bummeln zwischen den Ständen ein. Altstadt, Dachau

 
© Stadt Dachau

Dachauer 
Christkindlmarkt
1.12. - 23.12.2022

Der „Schwimmende Christkindlmarkt“ in Vilshofen an der Donau 
überzeugt mit seinem besonderen Ambiente und unverwechsel-
baren Charme. Besucher werden davon eingefangen und ver-
zaubert. Auch dieses Jahr wartet der Christkindlmarkt mit dem 
Zauberwald auf- weihnachtlich illuminierte Gassen, adventlich 
dekorierte Fenster und eine zauberhafte Gestaltung als Verbin-
dung der Donaupromenade mit dem historischen Stadtplatz. Ein 
weiteres Highlight ist die neun Meter hohe Glühweinpyramide, 
die speziell für Vilshofen gestaltet wurde und die Promenade er-
strahlen erlässt. Vilshofen an der Donau

 
© Stadt Vilshofen an der Donau / Peter Georg Laudi

Schwimmender  
Vilshofener 
Christkindlmarkt
25.11. - 18.12.2022

Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetuer adipiscing elit. 
Aenean commodo ligula 
eget dolor. Aenean massa. 
Cum sociis natoque 
penatibus et magnis dis 
parturient montes, nascetur 
ridiculus mus. Donec quam 
felis, ultricies nec, pellentes-
que eu, pretium quis, sem. 
Nulla consequat massa quis 
enim. Donec pede justo, 
fringilla vel, aliquet nec, 
vulputate eget, arcu. In enim 
justo, rhoncus ut, imperdiet 
a, venenatis vitae, justo. 
Nullam dictum felis eu pede 
mollis pretium. Integer 
tincidunt. Cras dapibus. 
Vivamus elementum semper 
nisi. Aenean vulputate 
eleifend tellus. Aenean leo 
ligula, porttitor eu, conse-
quat Donec quam felis, 
ultricies nec, pellentesque 
eu, pretium quis, sem. Nulla 
consequat massa quis 

enim. vitae, eleifend ac, 
enim. Aliquam lorem ante, 
dapibus in, viverra quis, 
feugiat a, tellus. Phasellus 
viverra nulla ut metus varius 
laoreet.  
 
Quisque rutrum. Aenean 
imperdiet. Etiam ultricies nisi 
vel augue. Curabitur 
ullamcorper ultricies nisi. 
Nam eget dui. Etiam rho. 
TreffpunktDeutschland.de/ort

Thematischer Artikel

 
©

Der Duft von Tannengrün, heißen Getränken und gebrannten 
Mandeln liegt in der Luft … An den vier Adventswochenenden 
lädt der Priener Christkindlmarkt zum gemütlichen Verweilen 
ein. Die Prien Marketing GmbH (PriMa) verwandelt auch das 
Ortszentrum zum beliebten Treffpunkt in der Adventszeit mit re-
gionalen Köstlichkeiten, liebenswerten Geschenkideen und tradi-
tioneller Handwerkskunst. An den Adventswochenenden finden 
in und um den Markt wieder eine Vielzahl von Veranstaltungen, 
Lesungen und Vorführungen statt. Beim besinnlich zusammen-
gestellten Bühnenprogramm wirken Kindergärten, Schulen und 
Musikgruppen aus der Umgebung mit. Prien am See

 
Christkindlmarkt © Prien Marketing Gmbh / Berger

Priner Christkindlmarkt
25.11. - 18.12.2022

 
©



WOHIN GEHT ES 
IM NÄCHSTEN 
URLAUB?

Es ist die unvergleichliche Mischung aus Weltoffenheit und Tra-
dition, aus Hightech und Bodenständigkeit, aus Innovation und 
charmanter Gelassenheit, die München für Touristen aus aller 
Welt so anziehend macht. Die bayerische Landeshauptstadt mit 
ihren 1,54 Millionen Einwohnern bietet alles, was sich der Gast 
für seinen perfekten Aufenthalt erträumt: Eine weitgefächerte 
Kunst- und Kulturszene, unbegrenzte Sport- und Shoppingmög-
lichkeiten, ein lebendiges Bar- und Nachtleben, eine vielseitige 
Gastronomie und ein exzellentes öffentliches Verkehrsnetz. 
Ihren hohen Freizeit- und Naherholungswert verdankt die Stadt 
den zahlreichen grünen Oasen wie dem Englischen Garten, den 
Isarauenden Parkanlagen der Schlösser sowie der Nähe zu den 
Alpen und den oberbayerischen Seen. 
TreffpunktDeutschland.de/muenchen

 
Blick über München, Frauenkirche, Neues Rathaus © München Tourismus, B. Römmelt

MÜNCHEN

Bavaria vor der Ruhmeshalle,  
© München Tourismus, C. L. Schmitt

Hofbräuhaus München Gastraum 
© München Tourismus, Werner Böhm

Hemau
Hemau ist die flächenmäßig 
größte Gemeinde im Land-
kreis Regensburg und liegt im 
Herzen des Tangrintel – dem 
bewaldeten Bergrücken zwi-
schen Altmühl und Schwarzer 
Laber. Die Stadt besticht mit 
einem besonderen Charme aus 
mittelalterlicher Geschichte und 
moderner Architektur.  
 
Der Stadtplatz mit seinen 
Gasthäusern, Cafés und Ge-
schäften verströmt ein schon 
fast norditalienisches Flair. Der 
Stadtbrunnen mit seiner überle-
bensgroßen Bronzekuh erinnert 
an die historischen Viehmärkte 
längst vergangener Zeiten. Vor 
den Toren der Stadt lädt das 
idyllische Waldbad im Sommer 
zum Baden und im Winter zum 
Schlittschuhfahren und Eis-
stockschießen ein. 
TreffpunktDeutschland.de/hemau

Stadtplatz  
© Doris Wirth/Stadt Hemau

Hinterschmiding
Der staatlich anerkannter 
Erholungsort Hinterschmi-
ding ist eine Gemeinde im 
niederbayerischen Landkreis 
Freyung-Grafenau und Sitz 
der Verwaltungsgemein-
schaft Hinterschmiding. Die 
Gemeinde zählt rund 2.500 
Einwohner und liegt eingebettet 
in der reizvollen Mittelgebirgs-
landschaft des Bayerischen 
Waldes. Naturliebhaber finden 
im Dreiländereck Bayern, Böh-
men und Mühlviertel zu jeder 
Jahreszeit die ersehnte Ruhe 
und Erholung Beim Langlaufen, 
Schneewandern, Skifahren und 
Rodeln oder bei ausgedehnten 
Wander-, Berg- und Radtouren 
durch die Landschaft, können 
Sie die Schönheiten der nähe-
ren und weiteren Umgebung 
kennen lernen.  
TreffpunktDeutschland.de/ 
hinterschmiding

Schwendreut 
© Tourist-Info Hinterschmiding

Das Allgäu überrascht: gelebte Traditionen, frische Kulturalität, 
die authentische und bodenständige Küche. Gemeinsam ist 
allen die hohe Qualität der Angebote. Ob Gastgeber, Restaurant 
oder die Qualität der Wege. Überzeugen Sie sich selbst.  
 
Das Allgäu erschließt sich dem Besucher zunächst über seine 
malerische Landschaft, seine imposanten Gipfel, seine herr-
lichen Wanderwege oder bezaubernden Seen. Aber war da nicht 
noch etwas? Ja richtig: Schloss Neuschwanstein, der Märchen-
könig und mit ihm der Blick auf die kulturelle und historische 
Vielfalt einer Region, die es verdient, aus dem Schatten der 
Berge zu treten. Pisten, Loipen, Hütten und der schöne Blick auf 
die weißen Alpen. Ein Winterurlaub wie im Märchen. 
TreffpunktDeutschland.de/allgaeu

Neuschwanstein Hohenschwangau  
© Füssen Tourismus und Marketing/ Gerhard Eisenschink

ALLGÄU

Bayreuth-Shop in der Tourist-Information
Opernstraße 22, Tel.: 0921 885749
Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 9-19 Uhr, Sa: 9-16 Uhr
So: 10-14 Uhr (01.05. bis 31.10.)

Souvenirs, Geschenke, Bücher & mehr

am Canale GrandeCanale Grande

schöner schenkenwww.bayreuth-shop.de

im Bayreuth-ShopBayreuth-Shop



Die Magie der kalten Jahreszeit erleben. Der Duft von gebrann-
ten Mandeln und heißem Punsch liegt in der Luft, 3.000 ver-
schneite Tannenbäume und funkelnde Lichterketten säumen die 
Wege während dicke Schneeflocken durch die Luft fliegen. Vom 
26.11.2022 – 08.01.2023 & 13.01. – 15.01.2023 verwandelt sich 
Deutschlands größter Freizeitpark zum 21. Mal in ein magisches 
Winterwunderland. Die 15 europäischen Themenbereiche ver-
zaubern mit ihren glitzernden Christbaumkugeln und winterlich 
geschmückten Fassaden Besucher jeden Alters. Auch in der 
Wintersaison gibt es ein hochkarätiges Showprogramm und 
atemberaubende Attraktionen. Neben dem Europa-Park begrüßt 
auch die ganzjährig geöffnete Wasserwelt Rulantica. 
Europa-Park, Rust

 
´Winterzauber © Europa-Park

 
´Winterzauber © Europa-Park

 
Rulantika © Europa-Park

Winterzauber im  
Europa-Park
26.11.2022 – 08.01.2023 & 13.01. – 15.01.2023

Beim Wintertraum verwandelt sich das Phantasialand von 
November bis Januar in eine winterliche Landschaft mit einem 
ganz besonderen Angebot. Es gibt eigens für die kalte Jahres-
zeit entwickelte Shows und winterliche Food-Angebote wie zum 
Beispiel verschiedenste Suppen im Brotlaib, Flammlachs und 
Punschspezialitäten. Ab der Dämmerung verwandelt sich der 
Park dann in ein Lichtermeer. Hinzu kommen im Wintertraum 
auch die zahlreichen Attraktionen des Phantasialand, die fast alle 
wie im Sommer geöffnet haben, selbst Chiapas - DIE Wasser-
bahn. Die Kombination all dieser Facetten macht den Winter-
traum so einzigartig. Phantasialand, Brühl

 
China © Phantasialand Schmidt-Löffelhardt GmbH & Co. KG

Alt Berlin© Phantasialand  
Schmidt-Löffelhardt GmbH & Co. KG

Taron Achterbahn © Phantasialand  
Schmidt-Löffelhardt GmbH & Co. KG

Phantasialand  
Wintertraum
19.11.2022 - 29.01.2023

Deggendorf
Ob Aktivurlaub oder Familien-
abenteuer – Deggendorf ist zu 
jeder Jahreszeit ein Erlebnis. 
Mit einem Höhenunterschied 
von 800 Metern innerhalb des 
Stadtgebiets ist Deggendorf 
bekannt als die „Stadt mit den 
zwei Jahreszeiten“. Bestaunen 
Sie unsere Stadtgeschichte 
hautnah im Stadtmuseum, 
genießen Sie einzigartigen 
Badespaß mit Ihren Lieben im 
nahegelegenen Ganzjahresbad 
oder erkundigen Sie aktiv auf 
sportliche Weise die wunder-
schöne Donaustadt. Denn hier 
ist sowohl für Langläufer, Wan-
derer als auch Mountainbiker 
ganzjährig so einiges geboten. 
Ob Isarradweg, Donauradweg 
oder unser weitläufiges Wan-
derwegenetz „Rusel-Oberbrei-
tenau“ – in Deggendorf kommt 
jeder Gast auf seine Kosten. 
TreffpunktDeutschland.de/deggendor

 
Luitpoldplatz © Stadt Deggendorf

Rattenberg
Als staatlich anerkannter Erho-
lungsort und bereits mit vielen 
Auszeichnungen versehen, ist 
Rattenberg zu jeder Jahres-
zeit ein lohnendes Urlaubs-
ziel. Neben der herrlichen, 
sonnigen Lage und einem 
attraktiven Angebot an Sport- 
und Freizeitmöglichkeiten 
sowie einem Heimatmuseum, 
hat Rattenberg noch einiges 
mehr zu bieten. Viel trägt 
dazu bei, den Charme und die 
niederbayerische Tradition zu 
erhalten. Wenn im Sommer 
zum „Rattenberger Heimatfest“ 
gerüstet wird oder der bekann-
te „Bauernmarkt“ stattfindet, 
geht‘s bayerisch, zünftig zu 
und man fühlt, wie willkommen 
man hier ist. Die Vereinsarbeit 
und der Zusammenhalt in der 
Dorfgemeinschaft spiele hierbei 
eine wichtige Rolle. Treffpunkt-
Deutschland.de/rattenberg

Rattenberg Kirche Rathaus 
© Gemeinde Rattenberg

Pforzheim gilt als das Tor zum nördlichen Schwarzwald. Die 
Goldstadt, wie sie aufgrund ihrer Schmuck-und Uhrenindustrie 
genannt wird, ist eine Schönheit auf den zweiten Blick. Am 23. 
Februar 1945 wurden innerhalb von nur 20 Minuten 98 Prozent 
der Innenstadt durch einen Luftangriff der Alliierten zerstört. In 
den darauf folgenden Jahrzehnten probierten sich zahlreiche 
Architekt:innen in der Stadt aus und erbauten zur damaligen Zeit 
revolutionäre Bauwerke. Pforzheim ist daher ein Freiluftmuseum 
für die Architektur der 1950er bis 70er Jahre. Die Drei-Flüsse-
Stadt, die von Enz, Nagold und Würm durchflossen wird, hat 
noch viel mehr zu bieten: Pforzheim ist mit 83,5 Prozent Grünflä-
che eine der grünsten Städte Deutschlands. 
TreffpunktDeutschland.de/pforzheim

  
Instelsteg © Pierre Johne / Tourist-Information Pforzheim

PFORZHEIM

 Gasometer © Samsony Eigenbetrieb 
Wirtschaft und Stadtmarketing Pforzheim

 Waisenhausplatz © ChristophDuepper 
Tourist-Information Pforzheim 
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NOCH MEHR  
REISEMAGAZINE

Über 30 Reisemagazine 
In unserer Reisemagazin Reihe „WILLKOMMEN IN...“ geben wir 
Ihnen vor Ort in den Regionen Ansbach, Augsburg, Aschaffen-
burg, Bad Kissingen, Bamberg, Bayreuth, Coburg, Donauwörth, 
Neumarkt, Nürnberg, Weißenburg und Würzburg viele Tipps zu 
Orten, Sehenswürdigkeiten, Events und Freizeiteinrichtungen. 
Viele weitere Regionen werden noch folgen. In unseren traditio-
nellen Reisemagazinen nehmen wir Sie mit nach Bayern, Bran-
denburg, Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, Rheinland-Pfalz, 
Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt. Alle Reisemagazine 
finden Sie in der Regel vor Ort in den Tourismusbüros, Über-
nachtungsbetrieben und Freizeiteinrichtungen oder online als 
ePaper oder PDF.

TreffpunktDeutschland.de/ 
reisemagazine

Perfektes Werbeumfeld 
Verteilt werden unsere Reisemagazine kostenlos über die Touris-
musämter, Übernachtungsbetriebe und Freizeiteinrichtungen vor 
Ort. Durch die fokussierte Verteilung an die Interessengruppen 
und die informativen redaktionellen Beiträge können Sie hier 
kostengünstige zielgerichtete Anzeigen schalten ohne Streu-
verlust. Die Reisemagazine erscheinen im Frühjahr und Herbst. 
Interesse, dann kontaktieren Sie uns unter:  
n.prasch@wittich-forchheim.de oder 0177 9159865.

TreffpunktDeutschland.de/ 
mitmachen

Kostenlos mitmachen! 
Egal ob Ihr Ort/Ihre Region eine oder hundert Sehenswürdigkei-
ten bietet. Auf TreffpunktDeutschland.de können Tourismusbüros 
ihre Angebote so ausführlich präsentieren, wie sie möchten. Ihre 
Texte, Fotos und Videos werden nach Ort, Region, Bundesland 
und Themen sortiert und in den Rubriken Sehenswertes, Kunst 
& Kultur, Gastronomie, Shoppen, Freizeit & Sport, Angebote und 
Wissenswertes präsentiert. Einfach das Formular auf unserer 
Mitmachen-Seite ausfüllen und schon sind Sie online mit dabei.

NEWSLETTER 
GEWINNSPIEL 
ABONNIEREN UND GEWINNEN
Einmal im Monat stellt die TreffpunktDeutschland-Redaktion 
einen Newsletter zusammen. Aktuelle touristische Themen, neue 
Orte und Regionen, aktuelle Eventhighlights und vieles mehr 
werden Sie hier finden. Zweimal im Jahr verlosen wir, unter allen 
Newsletter-Abonnenten, tolle Preise. So werden wir im Oktober 
2022 tolle Preise rund um das Thema Freizeit & Tourismus ver-
losen. Um welche Preise es sich handelt, erfährt man auf unserer 
Webseite.

TreffpunktDeutschland.de/ 
newsletter

Bad Tölz
Als türkisfarben schillerndes 
Band schlängelt sich die Isar 
durch Bad Tölz. Im Süden 
erhebt sich die mächtige 
Alpenkette mit ihren meist 
schneebedeckten Gipfeln. 
Am rechten Flussufer liegt die 
malerische Altstadt mit der 
Marktstraße, die mit ihren ba-
rocken, Lüftlmalerei-verzierten 
Prachtfassaden so etwas wie 
die gute Stube von Bad Tölz 
ist. Es gibt nur wenige Orte in 
Oberbayern, die so vielseitig 
sind wie unser Voralpenstädt-
chen. Kein Wunder, ist doch die 
rund 50 Kilometer südlich von 
München gelegene Kleinstadt 
mit einer ganzen Reihe von 
klimatischen, geographischen 
und landschaftlichen Vorzügen 
gesegnet. Zum Beispiel mit 
einem milden Reizklima, das 
mit seiner „Champagnerluft“ 
und den natürlichen Jod- und 
Moorvorkommen zum Erfolg 
des Heilklimatischen Kurort 
und Moorheilbads beitragen. 
TreffpunktDeutschland.de/bad-toelz

 
© Tourist Information Bad Tölz

www.weissenburg.de

Unterwegs auf den Spuren von Römern und Ratsherren
Highlights: Historische Altstadt / Hohenzollernfestung Wülzburg /  
RömerMuseum / Römische Thermen / Kastell Biriciana /  
ReichsstadtMuseum / Bergwaldtheater

Infomaterial jetzt kostenlos bestellen!  
Tel. 09141/907-124 · tourist@weissenburg.de

GESCHICHTE IN ALLEN GASSEN

Saalfeld
Saalfeld zählt mit seiner über 
1.100-jährigen Geschichte zu 
den ältesten Städten Thürin-
gens. Die malerische Lage 
am Saaleufer und die welt-
berühmten Feengrotten haben 
die Stadt weit über die Grenzen 
hinaus bekannt gemacht.  
Der Stadtkern ist geprägt von 
einer Vielzahl historischer Bau-
werke - alten Patrizierhäusern, 
dem kunstvollen Renaissance-
Rathaus, der Stadtpfarrkirche 
St. Johannes und dem ehe-
maligen Franziskanerkloster. 
Auch die Burgruine „Hoher 
Schwarm“ aus dem 13. Jahr-
hundert ist eines der Wahrzei-
chen Saalfelds.  
Umgeben von den Bergen des 
Thüringer Waldes ist Saalfeld 
auch ein idealer Ausgangsort 
für Wanderungen oder Radtou-
ren in die Region.  
TreffpunktDeutschland.de/saalfeld

 Bergfried Park - Badehäuschen 
© Michael Miltzow / Saalfelder Feengrot-

ten und Tourismus GmbH
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